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Bewegungstag im TuS

Boulespieler gesuchtFußball: SG mit Siegelbach
Internationales Turnier der D-Jugend 

Tennis: Herren 60 Aufstieg in die Pfalzliga
               Thorsten Stumpf Pfalzmeister

Einladung zur Mitgliederversammlung



Jürgen Z. Martin M.
Die karlsbergBrauer
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... zuerst die Corona-Krise: 
dank unserer treuen Mitglieder wurde 
diese recht problemlos gemeistert - aber 
trotz alledem gibt es in fast allen Abteilun-
gen Engpässe in den Mannschaften. 
Entweder müssen Spielgemeinschaften 
gefunden werden oder aber in verschiede-
nen Altersklassen besteht gar nicht erst, 
mangels Mitglieder, die Möglichkeiten eine 
Mannschaft in der entsprechenden Runde 
zu melden. 
 
... Feste feiern: 
ein wichtiger Beitrag für die Gemeinschaft 
im TuS - 
aber auch um etwas Geld in die Vereins-
kasse zu bringen. 
Am Beispiel Oktoberfest: immer weniger 
freiwillige Helfer und Helferinnen, 
bei hohem Arbeitsaufwand. 
Kostenexpolsion, ob bei den Getränken, 
Essen, Zelten oder der Band. 
Aber Kopf in den Sand stecken, nutzt ja 
niemandem.  
Daher plant der TuS im nächsten Jahr klei-
nere Feste, mit weniger Arbeitsaufwand 
und freut sich über rege Teilnahme - und 
wer weiß, vielleicht gibt es dann irgend-
wann auch mal wieder ein großes Okto-
berfest 
 
... dann die stark gestiegenen Energiekos-
ten: 
wie soll das ein Verein, egal welcher 
Größe, ohne Erhöhung der Mitgliederbei-
träge stemmen? 
Glücklicherweise gibt es die freiwilligen 
Leistungen der Stadt Kaiserslautern, mit 
denen wir doch einiges abfangen können. 
Aber dann die Hiobsbotschaft: die freiwilli-
gen Leistungen werden gekürzt und die 

Sportvereine bekommen für die 2. Hälfte 
2023 und mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit 2024 keine Zuschüsse. 
Puh - harter Tobak. Dann jedoch Entwar-
nung für 2023 - die Zuschüsse für dieses 
Jahr sind durch eine Spende der Bürger-
hospitalstiftung der Stadt Kaiserslautern 
gesichert -  eine einmalige Leistung. Das 
heißt nur ein Durchatmen, jedoch kein Auf-
atmen, denn das Problem ist lediglich auf 
nächstes Jahr vertagt. 
 
Wir sind jedoch sicher, dass wir diese Kri-
sen gemeinsam mit Euch und unseren 
Sponsoren, denen wir hier von Herzen für 
die Unterstützung danken möchten, meis-
tern werden und der TuS Erfenbach wei-
terhin sein breites Sportangebot für alle 
Altersklassen anbieten und das ein oder 
andere Fest stemmen kann. Hierzu trägt 
auch dieser InTuS bei, der Rückblicke und 
Ausblicke über sportliche und gesellschaft-
liche Ereignisse rund um den TuS gibt. 
 
Wir wünschen schon jetzt ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr. 
 
Seid gespannt auf die Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr 2024 - einen kleinen Aus-
blick auf die bis jetzt geplanten Events fin-
det Ihr auf der nächsten Seite. 
 
 
 
 
 
 
PS: Bitte vormerken: 
Mitgliederversammlung 22.03.2024,  
19.00 Uhr, im Sportheim Erfenbach. 



11.02.24             Kinderfasching in der Kreuzsteinhalle 
08.03.24             Winterverbrennung am Sportplatz 
22.03.24             Mitgliederversammlung im Sportheim 
09.05.24             Götzwanderung 
02.06.24             Jubiläums-Weinfest am Sportplatz 
08./09.06.24       Jubiläums-Fußballjugendturnier 
23./26.08.23       Kerwe 
01.11.24             Wanderung Goldener Wanderschuh 
11.11.24             St. Martin am Marktplatz 
17.11.24             Turn-Café 
26.11.24             Totenehrung am Sportheim 

Geplante Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
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Impressum: 
Der InTuS erscheint 2x jährlich 
Layout/Redaktion: InTus-Redaktionsteam, sandra.fass@goetz-werbung.de 
Auflage: 800 Stück 
Verteilung in Erfenbach: Ü51 im TuS Erfenbach 
Verteilung auf dem Postweg: Patricia Kehrer (Mitgliederwartin) 
Online auf: www.tus-erfenbach.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29. März 2024 

Wir bedanken uns bei den  
Inserenten im InTuS sowie allen 
weiteren Sponsoren und  
Unterstützern von ganzem Herzen 
für ihr Engagement. 



 
 

Einladung  
zur 

Mitgliederversammlung 
Freitag, 22.03.2024 

19.00 Uhr  
im Sportheim 

Erfenbach 
Die Tagesordnung wird fristgerecht in den Schaukästen 

ausgehängt und auf unserer Internetseite platziert. 
 

Anträge bitte bis zum 1. März 2023 einreichen: 
Mail: vorstand@tus-erfenbach.de 

oder auf dem Postweg:  
TuS Erfenbach, Jahnstr. 160, 67659 Kaiserslautern
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Am 31. Juli feierte Gerd seinen 65. Ge-
burtstag. Das TuS-Leitungsteam gratu-
lierte und dankte dem Geburtstagskind 
für den unermüdlichen Einsatz für den 
Verein. 

Gerd ist seit 1. Oktober 1965 Mitglied im 
Verein und begleitete viele Ehrenämter im 
TuS. Beginnend als Jugendleiter, Ge-
schäftsführer ab 1985, Abteilungsleiter 
Fußball, stellvertretender Vorstand - und 
zentrale Anlaufstelle für Fragen und Or-
ganisation. 
Wer den TuS seit vielen Jahren so inten-
siv begleitet und prägt, der hat natürlich 
auch viel Anerkennung in Form von Eh-
rungen erhalten. Alle Verdienstnadeln und 
die Verdienstmedaille des TuS, des 
Sportbundes und des Südwestdeutscher 
Fussballverbandes, auch der DFB reiht 
sich mit Ehrungen ein. 
Nach seiner Pause als aktiver Funktionär 
konnten wir Ihn ab 25. März 2022 in der 
Mitgliederversammlung als Mitglied im Äl-
testenrat gewinnen. Auch in dieser Funk-
tion agiert er mit Weitblick und viel 
Interesse für den gesamten Verein. 
 
Lieber Gerd, bleib, wie du bist - 
der TuS und das Leitungsteam sind dank-
bar für deine Unterstützung. 

65. Geburtstag von Gerd Hach  
von Manuela Wilking
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Liebe Mitglieder,  
viele Jahre nutzten wir für unsere Mitgliederverwaltung das Programm SPG-Verein. 
Nachdem es hierfür keine Updates mehr gab und uns damit essenzielle Funktionen, 
allen voran der Beitragseinzug, nicht mehr zur Verfügung standen, mussten wir uns 
nach einer Alternative umsehen. Diese war nach einiger Recherchen gefunden und 
versprach einen schnellen und unkomplizierten Datentransfer vom alten ins neue 
Programm. Leider stellte sich dieser als weitaus schwieriger und langwieriger he-
raus, wodurch es uns nicht möglich war, den Beitragseinzug zum 15.08. durchzu-
führen. Wir bitten daher um Euer Verständnis, dass wir den ausgefallenen Einzug 
am 15.11. nachholen werden. Vielen Dank, Lena Weyrich.!
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TuS 1894 e.V. Erfenbach 

www.tus-erfenbach.de 
 

Winterhalbjahr 2023/24          gültig ab 01.12.2023 
Hallenbelegung KSH - Übungsstunden - Sportprogramm 

 
Montag 
KSH 14.45 – 15.45 Uhr Turnen und Spielen von 5 - 7 Jahren T. Karch, B. Schellhammer 
KSH 16.00 – 17.00 Uhr Mutter/Vater und Kind ab 3 Jahren Johanna Marasco 
KSH 
Gym 

17.15 - 19.15 Uhr 
17.15 – 19.15 Uhr 

Turnen für Mädchen ab 8 Jahren 
Fußball F2-Jugend 

Marika Schiefner 
K. Jung 

KSH 19.30 – 20.30 Uhr POUND – Rockout. Workout. Wini Dyer 
KSH 20.45 - 22.00 Uhr Gerätturnen Mixed/ im Januar Fußball 

Aktive 
Sarah Moog 

Dienstag 
Spo 15.00 – 17.00 Uhr Ü51–Boule + anschl.Stammtisch Udo Lackmann 

Spo 15.30 – Ende Nordic Walking/Walking Trudi Karch 
KSH 15.00 – 17.00 Uhr Tennis   Sandra Faß 
KSH 17.00 – 18.30 Uhr Turnen für Mädchen ab 8 Jahren Jennifer D., Vanessa B. 
KSH 18.30 – 20.00 Uhr Fußball D 2-Jugend Michael Kanter 
Gym 18.00 – 20.00 Uhr Stammtisch: Gymnastik für Ältere Siggi Fachenbach 
KSH 20.15 - 22.00 Uhr Volleyball – Freizeitgruppe Mixed Simone Kiefhaber 

Mittwoch 

KSH 15.00 – 16.45 Uhr Fußball E 2-Jugend  Karsten Jung 
Gym 15.45 – 16.45 Uhr Reha-Sport  Angie Kayser 
KSH 17.00 – 18.15 Uhr Tischtennis Kinder und Jugend Wolfgang Kayser 
KSH 18.30 – 19.45 Uhr Tischtennis Jugend und Erwachsene Wolfgang Kayser 
Gym 18.00 – 20.00 Uhr Pilates Angie Kayser 
KSH 20.00 – 22.00 Uhr Tischtennis  Wolfgang Kayser 

Donnerstag 
KSH 15.00 – 16.45 Uhr Turnen für Jungs 1.-4. Klasse Nicole Ebrecht-Herzer 
KSH 17.00 – 18.30 Uhr Aikido Carsten Preinfalk 
Gym 18.30 – 20.00 Uhr  Fußball F-Jugend K. Jung 
KSH 18.45 – 19.45 Uhr Fußball E 1-Jugend Heiko Schäfer 
KSH 20.00 – 21.30 Uhr (Step-)Aerobic/Bauch-Beine-Po Pamela Schwarz 
    

Freitag 

KSH 
KSH 

15.00 – 16.45 Uhr 
16.45 – 17.45 Uhr 

Fußball D -Jugenden 
Fußball D 1-Jugend 

Christoph Zenger 
Christoph Zenger 

Gym 16.45 – 17.45 Uhr Reha-Sport Dieter Szczepanski 
KSH 18.00 – 19.30 Uhr Aroha  Dieter Szczepanski 
KSH 17.00 – 19.15 Uhr Tischtennis hat bei Heimspielen 

Vorrecht 
Wolfgang Kayser 

KSH 19.45 - 22.00 Uhr Tischtennis, Aktive – Jugend - Mixed Wolfgang Kayser 
Gym 17.45 – 19.45 Uhr Gerätturnen Mixed Sarah Moog 

Sonntag 
Spo 8.00 - 9.30 Uhr Lauf-Treff  Hans Brämer 

 
Legende 
KSH = Kreuzsteinhalle (große Halle)              Spo = Sportplatz Jahnheide                      Gym = Gymnastikraum KSH (Untergeschoss) 



2. Manuela und Berthold haben sich 
getraut... 
 
31. August, kurz nach 9,  
Tatort: Standesamt Kaiserslautern. 
 
Eine kleine Gruppe aufgeregter Gratulan-
ten hat sich vor der Tür des Lautrer Stan-

desamts versammelt, um dem frisch ver-
mählten Paar, das gleich durch diese be-
deutungsschwangere Tür treten wird, 
zuzujubeln.  
Über viele diverse Ecken ist es durchge-
sickert, dass ein Mitglied des TuS-Vor-
standsteams heute heiraten wird.  
Manuela – jetzt Wandschneider – hat zu 

1. Manuela feiert ihren 60. Geburtstag 
 
In voller Mannschaftsstärke bestiegen die 
Gratulanten des TuS am 22. August den 
Stöffelsberg, um im Urlaubsambiente des 
Kirchtals  mit Manuela – noch Wilking – 
auf deren 60. Geburtstag anzustoßen. 
Manuela ist seit 1974 Mitglied im TuS und 
seit Jahrzehnten in der Turnabteilungslei-
tung und im Vereinsvorstand aktiv; Tatsa-
chen, die jeder kennt, der sich für den 
TuS Erfenbach interessiert, und daher ist 
es müßig sie nochmals explizit aufzufüh-
ren. 
Nichtsdestotrotz war es uns, ob Manuelas 
langjährigen Engagements, ein Bedürfnis 
ihr im Namen des Vereins von ganzem 
Herzen zu gratulieren und ihr für die Zu-
kunft alles Gute zu wünschen, auch mit 
den besten Wünschen für eine weitere 
vertrauensvolle Zusammenarbeit im Vor-
stand des TuS Erfenbach. 
 

 
Es gratulieren die Mitglieder des ge-
schäftsführenden Vorstands: Sandra 
Fass, Wolfgang Stammer und Staki. 

Zwei auf einen Streich 
von Wolfgang Stammer 
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Im Wonnemonat August hängt der Himmel voller Geigen. 
So muss Manuela empfinden, wenn sie rückblickend die Ereignisse in der dritten De-
kade dieses Monats Revue passieren lässt: Sechzigster Geburtstag, Kerwe und Hoch-
zeit mit Berthold; in aller Ruhe und ohne Hektik, doch der Reihe nach. 
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ihrem langjährigen Lebenspartner, in Ge-
genwart des Standesbeamten und vor 
Zeugen, ja gesagt. 
 
Auch das bewährte Vorstandsteam, San-
dra, Staki und meine Wenigkeit, war vor 
Ort, um dem Brautpaar herzlich zu gratu-
lieren und ihnen für den gemeinsamen 
Lebensweg die besten Wünsche mit zu 
geben.  
 

Garnieren möchte ich die Wünsche mit je 
einem kleinen Spruch aus der klassi-
schen Poesie: 
Für Manuela ein Zitat von Lew Tolstoi:  
Zu lieben ist Segen, geliebt zu werden Glück. 
 
Für Berthold ein Zitat von Franz Kafka:  
Die Liebe ist so unproblematisch wie ein 
Auto. Problematisch sind nur die Fahrgäste 
und die Straße. 
 

Herzlichen Glückwunsch zu eurer Hochzeit!  
Mögen all eure Wünsche und Träume in Erfüllung gehen. 



Seit dem Jahr 2018 pflanzt die Ü51 im 
April einen Baum bzw. einen Busch. 
Begonnen hat die Aktion im Jahr 2017 mit 
einer Linde, anlässlich des 80. Geburts-
tages von Ortwin Andes, die dann im 
Frühjahr danach gepflanzt wurde. 
Im Jahr danach (2019) stiftete Udo Lack-
mann eine Felsenbirne und in 2020 
wurde von Hans Brämer ein Schneeball 

finanziert und gepflanzt. Leider ließ die 
Corona-Pandemie in 2021 keine solche 
Veranstaltung zu. 
 
2022 wurde die Pflanzung mit zwei gestif-
teten Weinstock-Reben von Paul Peter 
Götz fortgesetzt und in diesem Jahr 
wurde ein Pflaumenbaum, gestiftet von 
Hans Schatto, ergänzt.

Bier um Vier - Nachlese 
von Udo Lackmann 
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KL-Erfenbach · Tel. 06301-1806

Gerald und Thomas bei der Vorbereitung 
für die Heißen Würste 

Hans-Werner und Thomas bei der  
Inbetriebnahme der Zapfanlage 
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Hans hebt das Pflanzloch aus 
 

Markus und Wolfgang beim  
„Probe-Essen und -Trinken“ 

Gespannt verfolgen die Gäste die  
Pflanzaktion von Hans Schatto 

Rechtzeitig zur Veranstaltung:  
der neu bepflanzter Brunnen 



In diesem Jahr im Mai besuchte Manfred 
Gerspacher die Stadt Kaiserslautern, um 
mit seiner Frau und seinen Kindern sei-
nen 86. Geburtstag zu feiern.   
Der TuS nutzte diese Gelegenheit, um 
Manfred persönlich die Ehrenmedaille für 
50jährige Vereinszugehörigkeit zu über-
reichen. Die kleine Delegation mit Udo 
Lackmann, Ortwin Andes und mir trafen 
Manfred in der alten Münz, wo bei einem 
Glas Bier Erinnerungen an Manfreds Zeit 
im TuS aufgefrischt wurden. Manfred trat 
am 1.11.1972 in den TuS Erfenbach ein, 

war von 1973 – 1975 und von 1979 – 
1984 stellvertretender Vorsitzender des 
Vereins und von 1991 – 1997 erster Vor-
sitzender. Im Jahre 1997 wurde er Ehren-
vorsitzender des TuS Erfenbach (s. 
Artikel InTuS_2_2022 S.14). Manfred 
Gerspacher lebt heute etwas außerhalb 
von Berlin im Bezirk Spandau, geniest 
dort mit seiner Frau das Zusammenspiel 
von Natur und Großstadt, kommt aber 
immer wieder gerne nach Erfenbach zu-
rück, um mit alten Weggefährten über 
den TuS zu schwadronieren. 

Manfred Gerspacher, 
für 50jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt 
Wolfgang Stammer
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Übergabe der Ehrenmedaille für 50 Jahre Mitgliedschaft durch die Sportfreunde  
Ortwin Andes und Udo Lackmann anlässlich seines Besuches im Mai in Kaiserslautern. 



 
Der 7.März 2023 war im Gegensatz zu 
früheren, sonnendurchfluteten Tagen 
eher vom kühlen Märzwinter geprägt, was 
die Erfenbacher Honoratioren, Freunde, 

Bekannte und Verwandte nicht davon ab-
hielt, Gerdi Blank zu ihrem 92. Geburtstag 
zu gratulieren.  
Nach dem Ende der Coronapandemie 
schmeckte dabei der Geburtstagsekt 
ohne Maske umso besser.  
Gerdi Blank nimmt noch immer Teil am 
Erfenbacher Leben, verfolgt das Vereins-
geschehen, trifft sich regelmäßig mit 
Freundinnen und Freunden vom ehema-
ligen Gesangsverein zum „Donnerstags-
stammtisch“ zu einer Pizza und einem 
kühlen Trunke und unterstützt nach wie 
vor als Ehrenmitglied die Erfenbacher 
Fußballjugend.  
 
Ich wünsche Gerdi Blank, auch im 
Namen des TuS Erfenbach, weiterhin 
alles Gute, Gesundheit und viele schöne 
Abende im Kreis ihrer Lieben. 

Gerdi Blank feierte ihren 92. Geburtstag  
von Wolfgang Stammer
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Im Jahr 2014 haben fleißige „Hexen“ über 
den Frauenwiesbach ein „Briggelche“ ge-
baut. Dieses war nun ganz schön in  die 
Jahre gekommen, so dass eine Männer-
truppe sich dem „Bauwerk“ annehmen 
musste. Nach 9 Jahren war eine Moder-
nisierung notwendig geworden. 
Mit der Federführung und Planung von 
Reiner Kiefhaber wurde eine neue Kon-
struktion gebaut und nach Erfenbach 
transportiert. Hierbei sei auf die beson-
dere Unterstützung der Werkstatt der 
Firma Gebr. Pfeiffer (Gründer: Karl und 
Jacob), die auch die Materialien sponser-
ten, hingewiesen. 
Unter dem Vordach der Birkenhalle beim 
TuS Erfenbach hat dann eine Teilgruppe 
der Ü51 die Holzbauteile gestrichen. 
 

Mit den entsprechenden Lade- und Hebe-
fahrzeugen von Lothar Kiefhaber konnte 
dann rechtzeitig Ende April das neue 
„Bauwerk“ versetzt werden und nach 
Montage der Geländer und Schilder dem 
allgemeinen Publikumsverkehr überge-
ben werden. 
 
Herzlichen Dank allen Helfern und den 
Sponsoren.

Das Briggelche wird zur Brücke 
von Udo Lackmann 

14

                                      ERFENBACH
 1

89
4 

e.
V.

 

U

Das gute Stück im Jahr 2014 Das marode Briggelche im April 2023 
 



Die Ü51 Gruppe bei den Anstricharbeiten 
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Die neue Brücke ist fast fertig 
 

Der neue verkehrssichere Übergang  
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Brückenbaumeister 
Reiner Kiefhaber 

Walter Reiß 
 

Hans-Werner Günther 
 

Die Unterkonstruktion wird mittels Stapler eingefahren.  
Zu sehen: Walter Reiß, Holger Bier, Christian Rust,  
Hans Werner Günther 
 

Christian Rust und 
Udo Lackmann 



Im Mai wurde das Wetter besser und der 
Sportheim-Freisitz musste für den „Vater-
tag“ vorbereitet werden. Die über Winter 
eingelagerten Sonnenschirme (noch Bi-
schoff) wurden herbeigeholt und zur Gar-
tenterrasse transportiert. 
Die Männer der Ü51 Hans Brämer, Hans-
Werner Günther und Thomas Klein über-
nahmen diese Aufgabe.

Sonnenschirmtransport zur Gartenterrasse 
von Udo Lackmann 
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Die D2 der JSG Siegelbach/Erfenbach 
sammelt weitere Erfahrung beim inter-
nationalen Turnier in Karlsfeld bei 
München. 
 
Angekommen am Anreisetag, wurde brav 
eingecheckt und Quartier bezogen. 
 
Zuvor stand jedoch noch die Führung 
durch die Allianz-Arena des FC Bayern 
München auf dem Programm. 
 
In der Kabine des Rekordmeisters konn-
ten unsere Kids quasi auf Tuch(el)fühlung 
mit ihren Idolen gehen und auf den Sitz-
plätzen von Thomas Müller und Co. deren 
Platz einnehmen sowie auf der Ersatz-

bank am Spielfeldrand Bundesliga- und 
Championsleagueluft schnuppern. 
 
Nach einer kurzen Nacht standen ab dem 
nächsten Morgen insgesamt fünf Spiele 
an den folgenden zwei Turniertagen auf 
dem Programm. Der Bavaria Cup fand 
auf der gepflegten, multifunktionalen 
Sportanlage des TSV Eintracht Karlsfeld 
statt. Bevor jedoch die ersten Spiele an-
gepfiffen wurden, erfolgte die feierliche 
Eröffnungszeremonie mit dem Abspielen 
der Nationalhymnen der teilnehmenden 
Mannschaften aus den Herkunftsländern 
Österreich, Ungarn, Tschechien und Ita-
lien sowie Deutschland. Im Gegensatz 
zur abgelaufenen Saison, bei der die      

D2 auf internationalem Turnier in Karlsfeld 
von Michael Kanter
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Ergebnisse nicht den gezeigten Leistun-
gen entsprachen und in den Schlussmi-
nuten oftmals noch der Sieg oder das 
Unentschieden aus der Hand gegeben 
wurde, so belohnte sich die Spielgemein-
schaft beim Bavaria-Cup mit positiven Er-
gebnissen. 
 
Gleich im ersten Spiel erkämpfte sich das 
Team gegen SK Treboradice aus Tsche-
chien ein 0:0. Im zweiten Gruppenspiel 
mussten sich unsere Jungs gegen den 
späteren Turniervierten DJK Don Bosco 
Bamberg mit 0:3 geschlagen geben. Zu 
schnell lag unsere Auswahl mit 0:2 zu-
rück. Im dritten und letzten Spiel des 
Tages fegten die jungen Wilden der JSG 
Siegelbach/Erfenbach das Team aus 
Oberlind durch Tore von Jayden, Noah 
und Tommy mit 3:0 vom Feld.Nach einer 
weiteren kurzen Nacht, setzte es gegen 
den SV Raika Kolsass-Weer aus Öster-
reich am 2. Turniertag eine am Ende un-
glückliche 0:1 Niederlage.  
 

Im letzten Turnierspiel für unsere Mann-
schaft, ging es gegen die sehr kampf-
starke Mannschaft von Marmo    Platano 
aus Italien. Das goldene Tor schoss der 
nervenstarke Oskar per Foulelfmeter zum 
umjubelten 1:0 Siegtreffer. 
 
Nicht nur die Resultate mit zwei Siegen, 
einem Unentschieden und zwei Niederla-
gen können sich durchaus sehen lassen, 
sondern vor allem wie das Team um Ka-
pitän Frank über weite Strecken aufgetre-
ten ist, 
wecken Lust 
und Vor-
freude auf die 
b e v o r s t e -
hende Saison 
als älterer 
Jahrgang.
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Am 31.05.23 fand das Entscheidungs-
spiel um die Meisterschaft in der A-Klasse 
Kl/ Donnersberg und dem damit verbun-
denen direkten Aufstieg in die Bezirksliga 
zwischen den FCK Portugiesen und dem 
SV Katzweiler auf dem Sportgelände des 
TuS Erfenbach statt. 
Vor 850 Zuschauern entwickelte sich eine 
rasante Partie, in der es nach der regulä-
ren Spielzeit 2:2 stand. Dieses Ergebnis 
zog eine Verlängerungen und ein an-
schließendes Elfmeterschießen nach 
sich, das die Portugiesen für sich ent-
schieden und so den direkten Aufstieg 
schafften. Für den SV Katzweiler ging es 
in die Relegation. 
Da die Entscheidung um die Meister-
schaft erst am 27.05.23 feststand, hatten 
wir nur 4 Tage Zeit, um alles zu organisie-
ren (Essen/Trinken, Kassierer, Ordner) 

und damit die Auflagen des SWFV zu er-
füllen. 
Ich möchte mich hier nochmals bei den 
ca. 30 Helfern bedanken, die dafür ge-
sorgt haben, dass dieses Event reibungs-
los über die Bühne ging. Auch der 
A-Klassen Staffelleiter lobte die tolle Or-
ganisation. 

Entscheidungsspiel FCK Portugiesen :  
SV Katzweiler beim TuS Erfenbach 
von Gerald Gamber

Die Mannschaften laufen ein.      Halbzeit                             Fleißige Helfer 

Ordnung muss sein  
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Fußball-Helden gesuch
t...

...für unsere E-Jugend
 

...für unsere E-Jugend
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Dann komm
 doch mal

 zum 

TuS Erfen
bach ins F

ußballtrain
ing! 

Denn in d
er Mannschaf

t 

macht F
ußball d

oppelt s
o viel S

paß?

Trainingszeiten der E
-Jugend

Montags: 17.30 - 19.00
 Uhr in Siegelbach

Mittwochs: 17.30 - 19.
00 Uhr in Erfenbach

Infos/Kontakt: Heik
o Schäfer

0157 74994624   
fussball@tus-erfenbac

h.de 

Infos rund um den TuS 

findest du hier

tus-erfenbach.de

Du kickst gerne?Du kickst gerne?
Jahrgang 2013/2014



Und weiter geht´s, kaum sind wir aus der 
F-Jugend raus, geht´s mit der E-Jugend 
weiter. 
Das Feld groß, die Spieler klein :) 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns für die 
Unterstützung im Trainer-Team bei Ma-
nuel S. und Manuel W. und begrüßen un-
seren neuen Trainer, Oliver Eckel, ganz 
herzlich. 
Das Siegelbacher Kerwe-Spiel konnte 
souverän gewonnen werden. 
 

Frisch in die Saison gestartet, geben die 
Jungs ihr Bestes, kämpfen jedes Spiel bis 
zum Abpfiff.  
In den kommenden Monaten steht das 
Hallentraining an, um das Team auf die 
Hallenturniere vorzubereiten. 
 
Über etwas Zuwachs würde sich unser 
Team noch freuen. 
Aktuell trainiert die E2 montags und mitt-
wochs von 17:15-18:45 Uhr am Sport-
platz Erfenbach.

Neues von unserer E2-Jugend 
von Johanna Marasco 
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Lenn, Marlon, 
Kemal, Paul, 
Ayden, Phillip, 
Hannes, Nils, 
Bastian,  
mit dem neuen 
Trainer-Team. 
Es fehlt Dejan.



Erfenbach wird noch fitter! 
von Sascha Feth 
 
Fitness und Sport vor der Haustür mit 
allen Freunden und der ganzen Familie. 
Das geht nicht nur im TUS, sondern auch 
bei Fit+. 

Egal ob du in deiner 
Sportart besser werden 
möchtest, ein musku -
läres Ungleichgewicht 
ausgleichen möchtest, 
beweglicher, ausdauern-
der werden willst oder 
einfach nur ein tolles 
Training für den Winter 
suchst: Wir unterstützen 
Deine Ziele. 
Unsere Sondertarife: 
Im Familien-Tarif 
www.fitplus-family.de 
trainiert die ganze Fami-
lie für 30,- €*.  
Starke Vorteile für alle 
TUS-Mitglieder: 
Jetzt Fit+ entdecken und 
mit dem Rabattcode  
„TUSERFENBACH“ bis 
zu 20€ monatlich sparen: 
https://erfenbach.fitplus-
club.de/firmenfitness 
Der Gutscheincode  
„TUSERFENBACH“ 
reduziert verschiedene Tarife 
um 20€ pro Monat, z.B.           
6 Monate für 40€ monatlich, 
12 Monate für 25€ monatlich. 
*Weitere Infos zu den Tarifen auf der Website 
oder direkt bei Sascha Feth 
 

 
Noch Fragen? 
Dann schreib einfach eine Mail an: 
erfenbach@fitplus-club.de 
Ich melde mich umgehend. 
Sascha Feth 

Neuer Fitness-Partner des TuS
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Nach der Gründung der Spielgemein-
schaft der beiden AH- Mannschaften im 
vorigen Jahr hatten wir uns entschlossen, 
auch mit den Aktiven Mannschaften eine 
solche mit Siegelbach einzugehen. 
Bei den Jugendmannschaften besteht 
diese Kooperation schon länger. 
Für die Saison 23/24 haben wir diesbe-
züglich die AH Ü32/40/50 und die Aktiven 
in den A-/B- und C-Klassen gemeldet. 

Spielgemeinschaft Siegelbach/Erfenbach 
von Gerald Gamber
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Italienische Spezialitäten
Deutsche Gerichte
Frische Salate

Telefon 06301-2218

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag: 16.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage:
11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr

Alle Speisen auch 

zum Mitnehmen
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Handels Gmbh Ihr großer Polstermöbel-Spezialist 

www.city-polster.de

Eigener Polsterei-Meisterbetrieb im Haus

·  Aufarbeitung und Neuanfertigung: 
Individuelles Polstern aller Marken & Modelle 
Sessel | Stühle | Garnituren | Boxspringbetten 
Einzelsofas | Eckbänke | u. v. m

·  Objekt-, Gaststätten- & Hoteleinrichtungen

·  Eigene Designlinie:  
Entwicklung und Produktion von Sofas, 
Garnituren und Boxspringbetten 

0 %
FINANZIERUNG

STARKE
MARKEN- 
PARTNER

GRATIS
LIEFERUNG 
& MONTAGE

PREIS
GARANTIE

City-Polsterei GmbH

Merkurstr. 16 . 67663 Kaiserslautern . Tel. 0631/350 33 90 | Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag: 10 - 18 Uhr

Öffnungszeiten Polsterei

MO–FR 10–18 Uhr

Tel.: 0631/37066555  



In diesem Sommer sind zwei unserer AH-
Kollegen den Bund fürs Leben eingegan-
gen. 
 
Am 17.Juni heiratete Alex Gold in der his-
torischen Kirche in Dannenfels. Selbst-
verständlich ließen wir AH-Kollegen uns 
dieses Ereignis nicht entgehen und wir 
empfingen das Brautpaar nach der Trau-
ung mit einem Spalier, standesgemäß in 
den Trikots. Das Brautpaar hatte an-
schließend zu einem kleinen Umtrunk 
eingeladen, was wir sehr gerne ange-
nommen hatten. 
 
Der Trauung unseres „Altrockers“ Udo   
Fischer konnten wir nur per Internet bei-
wohnen, da das Paar sich entschlossen 
hatte, in Las Vegas zu heiraten.  

 
 
 
Wir wünschen den beiden Paaren alles 
Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Zwei „Alte Herren“ trauen sich 
von Gerald Gamber
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3 Übernachtungen in Arzl im Pitztal,
Hotel Bergland,

Halbpension, Nachmittagsjause,
2 Ausflüge,

Anreise mit dem Bus
Kosten: 399,- Euro/p.P. im DZ

zzgl. Skipass

Jetzt anmelden:

                                      E
RFENBA

CH
18

94
 e

.V
. 

UJetzt anmelden:
Manuela Wandschneider
TuS-Skiexkursion@gmx.de 

28.2. - 3.3. 2024



Am 8. Juli 2023 beteiligte sich der TuS Er-
fenbach zum 1. Mal an den rheinland-
pfälzischen Bewegungstagen.  
Von 11 bis 15 Uhr gab es auf unserem 
Sportgelände jede Menge Mitmachange-
bote für Kinder und Erwachsene. Vom 
Bewegungsparcours, über Fußballdart, 
Pound oder Aroha bis hin zu Tennis-, 
Tischtennis- und Radtrail-Schnupperkur-

sen war für jede:n etwas dabei. Trotz 
Temperaturen von weit über 30 Grad war 
das Event recht gut besucht und es konn-
ten einige neue Mitglieder gewonnen wer-
den.  
Wenn der Bewegungstag 2024 in unse-
ren Terminplan passt, werden wir sicher 
wieder eine solche Veranstaltung anbie-
ten.

Impressionen vom 1. Bewegungstag 

von Sandra Faß
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Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB).  
 
Es ist die höchste Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurchschnitt-
liche und vielseitige körperliche Leistungs- 
fähigkeit verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an den moto-
rischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination. Aus jeder 
dieser Disziplingruppen muss eine Übung 
mit mindestens einem Punkt erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 
Bronze). Eine notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sportab-
zeichens ist der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit.Die Verleihung erfolgt durch die 
Ausstellung einer Urkunde. Die Beurkun-
dung in der Pfalz erfolgt durch den Sport-
bund Pfalz. Das Deutsche Sport- 
abzeichen ist für Freizeitsportler und 
Schulen eine gute Möglichkeit, die eigene 

Fitness und die der Schülerinnen und 
Schüler zu testen. Interessierte Sportler 
können sich bei etwa 120 Sportabzei-
chen-Treffs in der Pfalz melden, um das 
Sportabzeichen abzulegen. Jeder kann 
daran teilnehmen. 
 
Beim TuS Erfenbach findet der Sport-
abzeichen-Treff immer dienstags von 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr unter der Lei-
tung von Hans Brämer auf dem Rasen-
platz (Juni – September) statt. 
 
Die erfolgreiche Teilnahme am Sportab-
zeichen wird mittlerweile in mehrfacher 
Hinsicht prämiert. Es gibt Vereins- und 
Schulwettbewerbe auf Pfalz- und auf 
Rheinland-Pfalz-Ebene. Mehrere Spar-
kassen in der Pfalz belohnen auf unter-
schiedliche Art und Weise die abgelegten 
Sportabzeichen in Schulen und Vereinen. 
Leider ist es so, dass der Sportkreis Kai-
serslautern-Stadt in der Abnahmestatistik 
in der Pfalz auf dem letzten Platz rangiert.

Sportabzeichen 
Pressetext des Sportbundes Pfalz bearbeitet von Udo Lackmann
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1)     Speyer: 2.690 Abnahmen / 50.565 Einwohner; Quote: 5,32 % 
2)     Landau: 1.015 Abnahmen / 46.919 Einwohner; Quote: 2,16 % 
3)     Zweibrücken: 650 Abnahmen / 34.091 Einwohner; Quote: 1,91 % 
4)     Germersheim: 2.424 Abnahmen / 129.313 Einwohner; Quote: 1,88 % 
5)     Pirmasens: 636 Abnahmen / 40.054 Einwohner; Quote: 1,59 % 
6)     Rhein-Pfalz-Kreis: 2.215 Abnahmen / 155.050 Einwohner; Quote: 1,43 % 
7)     Frankenthal: 492 Abnahmen / 48.773 Einwohner; Quote: 1,01 % 
8)     Südliche Weinstraße: 1.056 Abnahmen / 111.279 Einwohner; Quote: 0,95 % 
9)     Südwestpfalz: 807 Abnahmen / 94.819 Einwohner; Quote: 0,85 % 
10)   Bad Dürkheim: 1.061 Abnahmen / 133.206 Einwohner; Quote: 0,80 %  
11)   Donnersbergkreis: 577 Abnahmen / 75.569 Einwohner; Quote: 0,76 % 
12)   Neustadt: 348 Abnahmen / 53.491 Einwohner; Quote: 0,65 % 
13)   Kusel: 370 Abnahmen / 69.949 Einwohner; Quote: 0,53 % 
14)   Kaiserslautern-Kreis: 539 Abnahmen / 106.853 Einwohner; Quote: 0,50 % 
15)   Ludwigshafen: 630 Abnahmen / 172.145 Einwohner; Quote: 0,37 % 
16)   Kaiserslautern-Stadt: 114 Abnahmen / 99.292 Einwohner; Quote: 0,12 %. 

Der TuS Erfenbach hat mit 20 Abnah-
meprüfungen mit 17,5 % einen erhebli-
chen Beitrag zu dem KL-Stadt- 
Ergebnis geleistet. 

Die Statistik zeigt aber auch, dass noch 
ein riesiges Steigerungspotential vorhan-
den ist. Wir sollten uns bemühen das Er-
gebnis zu verbessern.



Das Deutsche Sportabzeichen kann von 
Männern und Frauen sowohl in der Bun-
desrepublik Deutschland als auch im Aus-
land erworben werden. Voraussetzung ist 
das erfolgreiche Absolvieren der gefor-
derten Leistungen. Die Verleihung erfolgt 
durch die Ausstellung einer Urkunde. 
Es wird verliehen, 
• als Deutsches Sportabzeichen für  
   Kinder und Jugendliche an Jungen und 
   Mädchen, ab dem Kalenderjahr, in dem 
   das 6. Lebensjahr vollendet wird. 
•  als Deutsches Sportabzeichen an  
   Erwachsene, ab dem Kalenderjahr,  
   in dem das 18. Lebensjahr vollendet  
   wird. 
Es gelten die Bedingungen für das Alter, 
das im Jahr der Prüfung erreicht wird. 
Im Mai 2006 wurde mit der Fusion von 
Deutschem Sportbund (DSB) und Natio-
nalem Olympischen Komitee (NOK) zum 
Deutschen Olympischen Sportbund 
(DOSB) und der damit verbundenen Na-
mensänderung,  auch das Erscheinungs-
bild der Metallabzeichen des Deutschen 
Sportabzeichens verändert. 
Der Schriftzug wurde an die neue Ver-
bandsschrifttype angepasst und das „O“ 
für olympisch eingefügt. 
Das DSOB ist ein Ehrenzeichen der Bun-
desrepublik Deutschland mit Ordens-
Charakter und wird an Männern und 
Frauen und Jugendliche verliehen, die in 
einem Kalenderjahr (01.01.-31.12.) die 
Leistungsanforderungen erfüllt haben. 
Pro Kalenderjahr kann es einmal erwor-
ben und beurkundet werden. 

Sportabzeichen  
von Udo Lackmann 

32

                                      ERFENBACH
 1

89
4 

e.
V.

 

U

Eine bunte Gruppe beim 
Sportabzeichentreff 2023



Unser Sport-
heimwirt Meh-
met Süsün hat 
neben seinen 
Kochqualitäten 
auch einen 
„grünen Dau-
men“. 
So hat er die 
Gartenwirtschaft 
unseres Sport-
heims mit 

neuen Pflanzen bestückt. Diese stehen 
nun in voller Blütenpracht. Täglich ver-
sorgt er sie mit dem notwendigen Lebens-
elixier Wasser. Die schönsten Blüten 
haben die Lilien. 
Lilien sind ausdauernde, auf-
recht wachsende Zwiebel-
pflanzen mit auffälligen 
Blüten. Aufgrund ihres at-
traktiven Erscheinungsbilds 
werden sie in vielen Kulturen 
als Zierpflanzen geschätzt.  
Einige Arten zählen zu den ältes-

ten Zierpflanzen überhaupt und fanden 
auch Verwendung als religiöse Symbole. 
Erst im 20. Jahrhundert erlangten sie Be-
deutung als Zuchtpflanzen und Schnitt-
blumen. 
Die Gattung ist, ausgehend von ihrem 
evolutionären Ursprung im 
Himalaya, auf allen 
Kontinenten der Nord-
halbkugel zu finden. 
 

 
 

 
Alle Lilien sind  
ausdauernde,  

krautige Pflanzen. Sie 
wachsen aus Zwiebeln und  

können artabhängig eine Höhe  
von bis zu 310 Zentimeter  

erreichen. 
Je nach Art blühen Lilien zwischen 

Mai und September, und zwar, außer 
in Blau, in fast allen Farben. 

Mehmet der Blumenfreund 
von Udo Lackmann 
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 Wein- und Sektgut 

Thomas Rauschkolb  
Reichhal琀ge Auswahl an Qualitäts- und Prädikatsweinen

 
Individuelle Präsentgestaltung  -  Erlesene Winzersekte

 
Gemütliche Weinstube für Weinproben und private Feiern

 

Brände und sons琀ge Spezialitäten 
 67591 Wachenheim  -  Hauptstraße 36 
Tel. 06243 8836  -  Fax 06243 6406 
E-Mail: info@weingut-rauschkolb.de 



An einem Dienstag im Mai nahmen sich 
die jüngeren Ü51 Mitglieder bei einem Ar-
beitseinsatz die Boule-Bahnen vor. 
War doch die Anlage heftig von Unkraut 
durchsetzt und hatte eine entsprechende 
Pflege dringend notwendig. Auch wurde 
das Umfeld gereinigt und die beiden 
Obstbäume (Mirabelle und Birne) ent-
sprechend geschnitten. 
 
Die Sitzgruppe und der dazugehörige Bo-
denbelag wurden gereinigt und anschlie-
ßend gleich für eine kleine Vesper 
genutzt. Ein Schluck Wein durfte zum 
Käse auch nicht fehlen. 
 
Bei gutem Wetter trifft sich unsere Gruppe 
dienstags um 15.00 Uhr an der Boulebahn.  
Am Boulesport interessierte Frauen und 
Männer sind jederzeit willkommen.

Instandsetzung der Boule-Bahn 
von Udo Lackmann 
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Gerhard Schneider beim Unkraut jäten 

Abtragsport von Baumschnitt, 
Udo Lackmann 

Unkraut harken: Andreas Bitsch,  
Hans-Werner Günther, Heiner Sprau 



Mittwochs trifft sich eine weitere Boule-
gruppe. 
Wir sind eine kleine Gruppe von sechs 
Personen, die sich immer mittwochs um 
15.30 Uhr am Hartplatz zu einer gemütli-
chen Runde Boule treffen. Gerne hätten 
wir noch ein paar Leute mehr in unserem 
Kreis, was die Runde noch spannender 
machen würde.  
 
Komm einfach zwanglos dazu, ob du das 
Spiel schon kennst oder es einfach mal 
ausprobieren möchtest.  
 
Wir würden uns freuen. 

Boulespieler:innen gesucht  
von Andreas Bitsch 
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Traditionell führt die Turnabteilung an 
Christi Himmelfahrt ihre „Goetzwande-
rung“ durch. 
 
Christi Himmelfahrt, in der Schweiz und 
in Liechtenstein Auffahrt genannt, be-
zeichnet im christlichen Glauben die Auf-
nahme und Erhöhung Jesu Christi als 
Sohn Gottes zu seinem Vater in den Him-
mel. Christi Himmelfahrt wird am 40. Tag 
der Osterzeit, also 39 Tage nach dem 
Ostersonntag gefeiert. 
 

Ferdinand Hermann 
Wilhelm Goetz (*24. 
Mai 1826 in Leipzig; 
†13. Oktober 1915 
ebenda) war Arzt, 
Vorstandsvorsitzen-
der der Deutschen 
Turnerschaft sowie 
Abgeordneter des 

Norddeutschen Reichstags und des 
Deutschen Reichstags (direkt gewählt in 
den Jahren 1887 und 1890). 
1858 übernahm er die Redaktion der 
Deutschen Turnzeitung. 
Goetz war wesentlich an der Organisation 
des XII. Deutschen Turnfests 1913 in 
Leipzig mit mehr als 60.000 Teilnehmern 
beteiligt und hielt als Siebenundachtzig-
jähriger die Festrede. 
Zu Ehren von Ferdinand Goetz rief die 
Deutsche Turnerschaft seit 1921 jährlich 
an Christi Himmelfahrt zu einem „Turn-
fahrtentag“ auf, der bei den Turnern 
schnell zur „Goetzwanderung“ wurde. Ei-

nige Turnvereine pflegen diese gesellige 
Tradition noch heute. Das wichtigste 
Utensil bei der Wanderung war früher der 
an einem Speer angebrachte Vereins-
wimpel, der von den Kindern mit Stolz der 
Gruppe vorangetragen wurde. 
 
In diesem Jahr ging die Turnfahrt-Wande-
rung des TuS nach Mehlingen zum 
Dampfnudelhof. 
Start war um 9:30 Uhr an der Kreuzstein-
halle. Von dort ging es zu Fuß nach Ot-
terbach und weiter mit dem Bus nach 
Otterberg. Hier startete die Wandertour 
durch das Appental zur „Ultes Rast“ und 
weiter durch die Mehlinger Heide am jü-
dischen Friedhof vorbei zum Dampfnu-
delhof. Die angebotenen Gerichte 
„Worschtsalat, Fleschknepp und Damb- 
nudele“ fanden regen Absatz. 
Der Rückweg führte uns wieder zu Ultes 
Rast und dann über den Götzenwooger 
Hang nach Otterberg. Mit dem Bus fuhren 
wir zurück über Otterbach nach Erfen-
bach. Abschluss war in unserem Sport-
heim. Insgesamt wurden 15,6 km 
zurückgelegt und ca. 200 Höhenmeter 
auf und ab überwunden. 
Dazu die Strecke nach Otterbach und der 
Abschlussweg zum Sportheim. Es war 
eine anspruchsvolle Tour, von der der Be-
richterstatter am nächsten Tag einen or-
dentlichen Muskelkater hatte. 
 
Wir hoffen, die Bilder auf den nächsten 
Seiten machen Lust, im Jahr 2024 an der 
Götzwanderung teilzunehmen. 

Götzwanderung .... Frühlingswanderung 
von Udo Lackmann 
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Wandergruppe bei Start in Erfenbach. Es fehlen die Freunde, die in Otterbach und  
Otterberg dazu kamen und der Fotograf.

Rast an Ultes Rast : )
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Stärkung muss sein ....        Hans und Gerhard  
       beim Weinschorle 



Am 21. Mai 2023 feierte Gisela 
Schuff gemeinsam mit ihrer 
Familie bei schönstem Wetter 
ihren 80. Geburtstag im Garten 
in der Ätzweide.  
 
Pamela und Jasmin über-
brachten ihr stellvertretend für 
den TuS und die Turnabteilung, 
in der Gisela schon seit 1972 
Mitglied ist, herzliche Geburts-
tagsgrüße und wünschten ihr 
auch weiterhin alles Gute und 
viel Gesundheit! 

80. Geburtstag von Gisela Schuff 
von Jasmin Wilking 
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GUT ESSEN UND TRINKEN
• klassische deutsche Küche

• hausgemachte Flammkuchen
• sonntags: 
   wechselnder Mittagstisch

• gemütlicher Biergarten

Öffnungszeiten: Di - Sa: 16 - 22 Uhr · Sonn- und Feiertage: 11.30 - 22 Uhr

Jahnstr. 160 · KL-Erfenbach · 06301-6689624  



Am 24.06.2023 gaben sich Pamela (geb. 
Schmitt) und Stephan Schwarz das Ja-
Wort in der evangelischen Kirche in Er-
fenbach. Nach vielen Jahren Beziehung, 
den Geburten der gemeinsamen Töchter 
Johanna und Paula sowie dem Hausbau 
„in de Hahnegass“ folgte somit der letzte 
Baustein für das perfekte Familienglück. 
Gefeiert wurde anschließend im Café Un-
terhammer im Karlstal, um das Glück zu 
begießen. 
 
Pamela ist seit dem 01.02.1990 Mitglied 
im TuS. Egal ob als aktive Turnerin der 

TGW, als Übungsleiterin für das Tanzen 
für Mädchen und Aerobic oder als Abtei-
lungsleitung Turnen gehört sie seit vielen 
Jahren zum festen Bestandteil der Turn-
abteilung.   
Liebe Pamela, vielen Dank an dieser 
Stelle für dein Engagement, deine Zeit 
und die gute Zusammenarbeit in der Ab-
teilungsleitung!  
Im Namen der Turnabteilung gratuliere 
ich euch von ganzem Herzen zu eurer 
Hochzeit und wünsche euch nur das 
Beste für eure gemeinsame Zukunft!  
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Glückwünsche zur Hochzeit  
von Jasmin Wilking
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In diesem Buchstabengitter sind Spielsachen versteckt, die Du finden sollst.
Die Wörter können waagrecht und senkrecht im Gitter angeordnet sein.
Wenn Du ein Spielsachenwort gefunden hast, kreise es mit einem Stift ein

D S G A U T O F G P O F

F P U P P E N W A G E N

A K R O L L E R S G H I D

T J K O L I M R Z W A S T

F S E F A H R R A D T Z

H B S A K S C H A U F E L

E A S H S S Z U T W T E

W L F G H I T U K D L E R

W L S D X E D E F G H T L

Folgende Wörter werden gesucht:
Ball, Puppenwagen, Auto, Roller, Fahrrad; Schaufel  
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Buchstabengitter

1. Welches italienische  
Gericht endet in der 
deutschen Sprache auf  
„lauflauf“?  
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2. Du bist mein großer Bruder 

in unserer F
amilie aber ich

 bin 

nicht dein B
ruder. 

Wer bin ich?

4. Eine Mutter hat  4 Töchter. Jede Tochter hat einen Bruder.  Wie viele Kinder hat die Mutter insgesamt? 

3. Welche Zahl gehört an die 

Stelle des Fragezeichens?



Im Rahmen des geplanten Jahrespro-
grammes 2023 besuchte die Ü51 im Juni  
den Seewoog in Miesenbach. 
 
Bei herrlichem Sommerwetter erreichten 
wir mit zwei Fahrzeugen die wunder-
schöne kleine Parkanlage. Mit einem ent-
sprechenden Sonnenschutz ausgestattet, 
erkundeten wir auf dem ca. 800 m langen 
Rundweg die Freizeitanlage. 
 
An zwei künstlerischen Sandstein-Monu-
menten des Vereins Skulpturen Rhein-
land-Pfalz e.V. des Sommers 2011 
machten wir Pause. 

Sonnenstein von Prof. Paul Schneide 
 
Die Ü 51-Truppe vor der Sandsteinskulptur 
v.l.n.r.: Thomas Klein, Hans-Werner Günther,  
Karl Klein, Michael Hof, Udo Lackmann, 
Siegfried Diehl, Ortwin Andes 

Casata Aperta von Birgit Knappe  
v.l.n.r.: Ortwin Andes, Thomas Klein,  
Hans-Werner Günther, Karl Klein,  
Michael Hof, Siegfried Diehl, Udo Lackmann 
 
Der vorgesehene sportliche Kneippgang 
musste wegen Reparatur der Anlage, da 
leider einige Vandalen das Becken be-
schädigt hatten, ausfallen. 
 
Erholung von den Strapazen der Wande-
rung fand die Gruppe mit einem kühlen 
Getränk auf der Seeterrasse. 
 

 

                                      ERFENBACH
 1

89
4 

e.
V.

 

U

Ü51 Ausflugsprogamm - hier Seewoog 
von Udo Lackmann 
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Seeterrasse der Seewooghütte Miesenbach



Rechtzeitig wurde zum Aufbruch aufgeru-
fen und nach Hause nach Erfenbach ge-
fahren.  
 

Im Sportheim-Biergarten gab es noch 
einen entsprechenden Abschlusstrunk. 
Vielen Dank an die Ausflugs-Chauffeure. 
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            Ortwin und Udo            Karl beim Anstoßen            Hans und Thomas

PERSÖNLICHER SERVICE 
IST UNSERE STÄRKE!

 Hohe Beratungs- und Servicekompetenz   Original Teile und Zubehör, Reifen-Service
 Große Auswahl an Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen  Service-Annahme, Inspektionen, Reparaturen,
 Interessante Finanzierungs- und Leasingmöglichkeiten HU/AU, Fahrzeugbewertung und vieles mehr.

HERZLICH WILLKOMMEN BEI AUTO HÜBNER

Reservieren Sie sich jetzt Ihren Probefahrt-Termin!
z.B. ADAM Jam 1.2 l, 51 kW/70 PS, Start/Stop: Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,3, außerorts: 4,1, 
kombiniert: 4,9; CO²-Emissionen, kombiniert: 116 g/km, (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C. 

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Auto Hübner GmbH
Mainzer Str. 101, 67657 Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 3 41 31-0, www.auto-huebner.de



Anfang Juli war der Besuch des Ausflug-
zieles Bremerhof angedacht. 
Der Sportbund Pfalz 
lud jedoch zum 
Sommerfest ein 
und einige 
Freunde woll-
ten auch hier 
teilnehmen.  
 
 
 
So wurde selbstverständlich der „Biergar-
tenausflug“ in die Mitte des Juli verscho-
ben. 
Am Nachmittag des 18. startete die 
Truppe ihren Ausflug zum „wahrscheinlich 
schönsten Biergarten“ der Westpfalz. Lei-
der waren einige in Urlaub bzw. wegen 
anderer Termine verhindert, sodass nur 
der „harte Kern“ den Biergarten besuchte. 
Die sportliche Strecke vom Parkplatz bis 
zu dem zugewiesenen Tisch wurde 
strammen Schrittes bewältigt. 
 

 
 

Aufgrund der enormen Anstrengung bei 
dem heißen Ausflugswetter schmeckte 
das helle Festbier besonders gut. Zur Auf-
gabe wurde ausgegeben, dass jeder 
einen schönen Witz zum Besten geben 
musste, was natürlich zu entsprechenden 
Lachern und zur guten Stimmung beitrug. 
 
Die Baumarktwitze hatten die Senioren-
mitglieder, die ja auch alle Heimwerker 
sind, besonders erfreut: 
 
De Schorsch im Baumarkt: „Henn sie 
Hämmer?“ 
De Verkäufer froocht im Lager nooch: 
„Häm mer Hämmer?“ 
De Lagerist: „Häm mer net!“ 
Der Verkäufer zum Schorsch: „Hämmer 
häm mer net!“ 
 
De Sepp war aah im Baumarkt: 
„Ich hät gern e Dachlatt!“ 
De Verkäufer: „Wie lang?“ 
De Sepp: „Fer immer!“ 
 

 

Ü51 Ausflugsprogramm – hier Bremerhof 
von Udo Lackmann 
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Tisch 307_leider hat die Bedienung  
unseren Karl „abgeschnitten“ Siegfried und Karl



Eigentlich war am 15. August ein Minigolf-
turnier geplant. Das Wetter, einige heftige 
Regenschauer, machte uns einen „Strich“ 
durch unser Vorhaben. 

Die Männer ließen sich jedoch ihren Aus-
flug nicht vermiesen und steuerten kuzer- 
hand das Naturfreundehaus Finsterbrun-
nertal an. In dem idyllischen Seitental, 
des von der Moosalb durchflossenen 
Karlstals, fanden sie ein Plätzchen im Zelt 
auf dem Vorplatz. 

 
Hier war auch sehr gut der offizielle Gruß 
der Naturfreunde „Berg frei“ über der Tür 
an der Hauswand zu sehen. 
Der Ruf „Berg frei“ steht für den Kampf 
um das Grundrecht des freien Zutritts ins 
Gebirge, in den Wald und an den Fluss. 
Die Naturfreunde kämpften von Anfang 
an, also von 1895 an, um das Betretungs-
recht der Landschaft ohne die Erlaubnis 
der Grundbesitzer einholen zu müssen. 
Noch bis zum ersten Weltkrieg musste 
auch bei uns mancherorts zum Beeren 
pflücken oder Pilze sammeln die Erlaub-
nis beim Fürsten (Grundbesitzer) einge-
holt werden. 
Bei Weinschorle, Bier und Apfelsaft-
schorle wurde „gefachsimpelt“ und die 
ersten Ideen für die im Dezember anste-
hende Weihnachtsfeier angesprochen. 
Rechtzeitig um 17:00 Uhr waren sie 
 wieder am Stammtisch im Sportheim, wo 

sie von den nicht 
mitfahrenden Mit-
gliedern begrüßt 
wurden. 
 

Ü51 Ausflugsprogramm -  
Finsterbrunnertal von Udo Lackmann 
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Die Ü51 Gruppe 
im Zelt am  
Naturfreundehaus



Am Dienstag, 11. Juli 2023 feierte unser 
ehemals langjähriger Funktionär Werner 
Albert seinen 85. Geburtstag. Die beiden 
Ältestenratsmitglieder Hans Günther und 
Gerd Hach hatten die ehrenvolle Aufgabe 
Werner zu gratulieren, das obligatorische 
Weinpräsent zu überreichen und die bes-
ten Glückwünsche der gesamten TuS – 
Familie zu überbringen. 
 
Bei einem kleinen Imbiss und kalten Ge-
tränken, ließen wir, im Beisein seiner 
Tochter Corinna und Urenkelin Chiara, 
seine vielen Jahre beim TuS Revue pas-
sieren und erfuhren so die ein oder an-
dere Anekdote, wie wir bisher noch nicht 
kannten. 
 
Werner trat am 01. Mai 1949 in den TuS 
ein und war ab seinem 25. Lebensjahr zu-
nächst einige Jahre als Schiedsrichter un-
terwegs, bevor 1973 als Fußball- 
jugendleiter seine Karriere als TuS-Funk-
tionär begann. Nach der Station Abtei-
lungsleiter Fußball übernahm er nach 
einer kurzen Auszeit 1999 das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden, welches 
er bis 2004 inne hatte. 
Aber Werner war nicht nur Schiedsrichter 
und langjähriger Funktionär, von Mai 
1985 bis Juli 1992  war er auch gemein-
sam mit seiner Frau Ingrid Pächter unse-
res Sportheimes.  
 
Werner erhielt im Laufe der Jahre nicht 
nur alle Ehrungen des TuS, sondern 1979 
auch die Ehrennadel des SWFV und 

2001 wurde ihm das Stadtsiegel der Stadt 
Kaiserslautern überreicht.   
 

Bis heute ist Werner regelmäßiger Gast 
bei den Heimspielen der aktiven Mann-
schaften und seit einiger Zeit auch Mit-
glied des Donnerstagstammtisches. 
 
Die eigentliche Feier im Kreise seiner 
ganzen Familie, Freunden und Bekann-
ten fand erst samstags drauf auf dem neu 
hergerichteten Grundstück neben seinem 
Wohnhaus statt.   
 
Wir wünschen Werner weiterhin alles 
Gute, viel Spaß und Freude mit seinen 
Enkeln und Urenkeln, vor allem aber Ge-
sundheit, dass er noch lange sowohl den 
Stammtisch, als auch die Spiele des TuS 
besuchen kann - auch wenn er dafür ab 
der kommenden Saison nach der Fusion 
der aktiven Fußballmannschaften öfter 
mal nach Siegelbach fahren muss.  

85. Geburtstag von Werner Albert 
von Gerd Hach
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Im Frühjahr diesen Jahres veranstaltete der Turngau 
Rhein-Limburg in der Leichtathletikhalle der Stadt 
Ludwigshafen seinen 27. Leichtathletik-Pokalwett-
kampf. 
 
Rund 170 Kinder der Altersklassen 6 bis 15 Jahre 
starteten in 20 Wettkampfklassen. 
 
Seinen ersten Wettkampf bestritt unser Vereinsmit-
glied Ben Lackmann, der für den VfL Neuhofen star-
tete. Er belegte mit 435 Punkten einen her vor- 
ragenden 2. Platz. Die Disziplinen des LA-Kampfes 
waren 50 m Lauf, Weitsprung und Vollballwurf.

Leichtathletik-Hallenpokal  
Turngau Rhein-Limburg 
von Udo Lackmann 
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Faustball-WM in Mannheim 
von Udo Lackmann 

49

Vom 22. bis 29. Juli fanden die Faustball 
(englisch fistball) Weltmeisterschaften in 
Mannheim statt. 

 
Die 16 besten Nationalteams kamen aus 
Europa (8), Amerika (4), Asien (1), Ozea-
nien (2) und Afrika (1). Die Vorrunden-
spiele wurden im Rhein-Neckar-Stadion 
ausgetragen, die Finalbegegnungen in 
der SAP Arena. Die Multifunktionshalle 
wurde dazu extra mit einem Naturrasen 
ausgelegt. 
Faustball besticht mit seiner Dynamik, 
Power, Action, Präzision und dem großen 
Fairplay. Mit bis zu 120 km/h werden die 
Faustbälle dabei über die Leine geschla-
gen – und von der gegnerischen Abwehr 
mit teils spektakulären Flugeinlagen ent-
schärft. 
Faustball ist kein Saisonsport. Im Som-
mer (Feldsaison) wird draußen auf einem 
Rasensportplatz (Spielfeldgröße 50 x 20 
m) gespielt. Im Winter (Hallensaison) wird 

in einer Sporthalle gespielt, wobei das 
Handballfeld als Spielfläche (40x 20 m 
genutzt wird. 
Das Spielfeld ist durch ein 5 cm breites 
rot-weißes Band in zwei Hälften geteilt. 
Es wird oberhalb der Mittellinie zwischen 
zwei Pfosten gehalten, seine Oberkante 
befindet sich auf 2 m Höhe (Männer) bzw. 
1,90 m (Frauen). Für die Jugend beträgt 
je nach Alter die Netzhöhe 1,80 m bzw. 
1,60 m. Der Spielball ähnelt einem Fuß-
ball, sowohl in der Größe als auch im 
Druck. 
Die qualifizierten, teilnehmenden Natio-
nen waren: Belgien, Dänemark, Deutsch-
land, Italien, Österreich, Schweiz, 
Serbien, Tschechien aus Europa; Argen-
tinien, Brasilien, Chile, USA aus Amerika; 
Japan aus Asien; Australien, Neuseeland 
hier Ozeanien zugerechnet; und Namibia 
aus Afrika. 

Drei Generationen „Lackmänner“ bei der 
Faustball-WM

SAP-Arena Mannheim  
(Foto; Mannheimer Morgen)



Deutschland nahm als Titelverteidiger teil 
und gewann seine Vorrundenspiele 
gegen Namibia, Italien und die Schweiz 
jeweils mit 3:0 Sätzen. Im Viertelfinale 
spielte dann Deutschland gegen Chile 
ebenfalls mit 3:0.  
Im Halbfinale gewann die deutsche 
Mannschaft gegen Brasilien: Ergebnis 3:0 
(Sätze: 11:9; 11:8; 11:7). 
Die zweite Halbfinale-Partie Österreich 
gegen Schweiz wurde von Österreich ge-
wonnen. 
Die Endrundenspiele sind dann über 4 
Gewinnsätze gespielt worden. 
Um den 3. Platz: Brasilien – Schweiz 4:1 
Sätze (10:12; 11:9; 14:12;11:7; 14:12). 
Um den 1. Platz: Deutschland – Öster-
reich 4:0 Sätze (11:7; 11:3; 15:14; 11:7). 
Über 10.000 Zuschauer verfolgten die 
beiden Final-Partien in der SAP-Arena.  
Mit beeindruckender Dominanz vertei-
digte die Faustball-National-Mannschaft-
Deutschland in der Mannheimer SAP- 
Arena ihren Titel.  

In der kompletten Turnierwoche gab die 
Mannschaft keinen einzigen Satz ab – 
auch im Finale gegen die starken Öster-
reicher.  
Die Fans feierten eine begeisternde 
Faustball-Party. Deutschland wurde/ist 
Weltmeister. Zum 4. Mal in Folge! 
Die drei Generationen der Familie Lack-
mann, Udo, Jens und Ben waren als Zu-
schauer in der SAP Arena dabei und 
feierten den WM-Sieg der deutschen 
Mannschaft. 
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Siegerehrung (Foto: Internet)  

Simone Kiefhaber
Praxis für Physiotherapie/Krankengymnastik

Kurt-Schumacher-Str. 72 a · 67663 Kaiserslautern
Tel. (0631)26655 · E-Mail: info@physio-kiefhaber.de

Krankengymnastik (Vojta/Bobath/PNF)
Säuglingsgymnastik
Manuelle Therapie
Reflektorische Atemtherapie

Rückenschule
Beckenbodengymnastik
Sportrehabilitation
NFT

Krankengymnastik nach Mulligan
Massage, Lymphdrainage
Eistherapie, Elektrotherapie
Cranio-Sacral-Therapie



Kampf um die WM Startplätze  
im SNP Dome Heidelberg  
Am 09. September ging der zweite WM 
Qualifikationswettkampf der Männer, zur 
anstehenden Weltmeisterschaft in der 
belgischen Hafenstadt Antwerpen über 
die Bühne. 
Der SNP Dome (Mehrzweckhalle SNP = 
Schneider-Neureither & Partner ist eine 
weltweit operierende Software-Firma) bot 
dazu beste Voraussetzungen. 
Nur fünf Startplätze stehen den DTB-Trai-
nern für die wichtigen Titelkämpfe in Ant-
werpen zur Verfügung. Diese stellen 
zugleich die entscheidende Qualifikation 
für die Olympischen Spiele 2024 in Paris 

(26.07. – 11.08.2024) dar. Um in der fran-
zösischen Hauptstadt im kommenden 
Jahr als Mannschaft antreten zu können, 
muss in Antwerpen ein Platz unter den 
besten zwölf Teams erzielt werden. 
Das Team der Männer um Chefcoach Va-
leri Belenki startete mit Nils Dunkel, 
Lukas Dauser, Nick Klessing, Lucas Ko-
chan, Carlo Hörr, Milan Hosseini, Alexan-
der Kunz, Leonard Prügel, Daniel Wörz, 
Glenn Trebing und Pascal Brendel. 
Qualifiziert und nominiert waren bereits 
nach dem ersten Wettkampf in Kienbaum 
(am 27.8.) Andreas Toba (hier verletzt) 
und Nils Dunkel. 
 

DTB-Turn-Team zu Gast in Heidelberg 
von Udo Lackmann 
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Die Ergebnisse in Heidelberg: 
Pascal Brendel   (KTV Wetzlar)           83,05 Pkt. 
Lukas Dauser     (TSV Unterhaching)  82,55 Pkt. 
Lucas Kochan    (TV Cottbus)             80,85 Pkt. 
Nils Dunkel         (SV Halle)                 80,00 Pkt. 
Milan Hosseini    (TG Böckingen)        79,90 Pkt. 
Nick Klessing     (SV Halle)                 79,90 Pkt. 
Daniel Wörz       (TG Böckingen)        79,05 Pkt. 
Glenn Trebing    (TK Hannover)          78,40 Pkt. 
Carlo Hörr          (TSV Schmiden)       76,30 Pkt. 
Leonard Prügel  (SC Cottbus)             75,90 Pkt. 
Alexander Kunz (TSV Pfuhl)               74,45 Pkt. 

Ergebnisse in Kienbaum: 
Andreas Toba     (TK Hannover)          81,15 Pkt. 
Nils Dunkel         (SV Halle)                 81,00 Pkt. 
Daniel Wörz       (TG Böckingen)        79,30 Pkt.  
Am Sonntagmittag nominierte der DTB das Aufgebot für Antwerpen: 
Pascal Brendel, Lukas Dauser, Andreas Toba, Nils Dunkel, Lucas Kochan.

Bei den Qualifikationswettkämpfen 
in Heidelberg waren Jens und Udo 
Lackmann auf der Tribüne und über-
zeugten sich vom recht anspruchs-
vollen Niveau des DTB 
Kunstturn-Teams. 
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Die Mitgliederzahlen in den Vereinen sind nach zwei einschneidenden Pandemie-Jahren 
wieder merklich gestiegen. 
 
Die Vergleichszahlen: 2022: 481.856 Mitgliedschaften in 2.028 Vereinen 

2023: 496.206 Mitgliedschaften in 1.989 Vereinen 
 
Das ist ein Plus von 14.350 Mitgliedschaften bei einem Minus von 39 Vereinen. In Bezug 
auf die Einwohnerzahl von 1.421.368 Menschen ergibt sich ein durchschnittlicher Mit-
gliederanteil von 34,91 % Personen, die in einem Sportverein organisiert sind. 
 
 
In den 16 Sportkreisen des Sportbundes-Pfalz ergibt sich folgendes Bild: 
 
Platz   Kreis                              Vereine         Mitglieder        Prozent 
1         Kaiserslautern Stadt            96             48.156              48,50 % 
2          Germersheim                    194             54.607               42,23 % 
3          Südwestpfalz                     214             38.414               40,51 % 
4          Südliche Weinstraße         195             42.936               38,58 % 
5          Kaiserslautern Land          174             41.030               38,40 % 
6          Kusel                                 187             25.098               35,88 %  
7          Bad Dürkheim                   166             46.525               34,93 % 
8          Donnerbergkreis                125             26.126               34,57 %  
9          Neustadt                              57             18.159              33,95 % 
10        Landau                                66             15.785              33,64 % 
11        Rhein-Pfalz-Kreis              169             49.432               31,88 % 
12        Pirmasens                           58             12.047              30,08 % 
13        Zweibrücken                        56             10.239              30,03 % 
14        Speyer                                 42             14.836              29,34 % 
15        Frankenthal                         50             13.296              27,25 % 
16        Ludwigshafen                    140             39.520              22,96 % 
 

Sportbund Pfalz Mitgliederstatistik 2023 
Aus Pressetext des Sportbundes Pfalz, zusammengestellt von Udo Lackmann  



Buntes Kerwetreiben in Erfenbach

Seit dem 9. Jahrhundert wird jährlich er-
innert, an die durch Legenden überlieferte 
Anspülung des Sarges mit den Gebeinen 
des Apostels an der Insel Lipari bei Sizi-
lien. Dort wurden nach der gleichen Le-
gende auch seine sterblichen Überreste 
bestattet. Bartholomäus war einer der 
zwölf Apostel. Er soll als Märtyrer gehäu-
tet worden sein.  
Immer am Sonntag des Bartholomäus 
bzw. am darauf folgenden Sonntag 
(Sonntag nach Bartholomäus) ist der Ter-
min der Erfenbacher Kerwe. Der Tag des 
Bartholomäus ist am 24. August. Damit 
verschiebt sich der Erfenbacher Kerwe-
sonntag vom 24. bis zum 30. August. 

In diesem Jahr feierten wir die Kerwe vom 
Freitag, 25. bis Montag, 28. August.  
 
Der Heimatverein hatte dazu wieder zu-
sammen mit den örtlichen Vereinen ein 
Zelt aufgebaut und für die Bewirtung und 
die Unterhaltung der Gäste gesorgt. 
 
Am Freitagabend startete die Kerwe mit 
dem Fassbieranstich und danach sorgten 
das Duo 7661 (Chrissi und Richard) für 
die entsprechende Musik. 
 
Am Samstag wurden die Kerwe-Fußball-
spiele beim TuS ausgetragen und am 
Abend sorgte die Band Party-Motion für 
die entsprechende Stimmung im Zelt. 

Kerwe 2023: 
wieder einmal ein schönes Fest gefeiert 
von Udo Lackmann 
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Kerweeröffung am Freitag

Aufmerksame Zuhörer bei „de Kerweredd“Gottesdienst uff Pälzisch



Der Sonntag begann mit einem ökumeni-
schen-pfälzischen Mundartgottesdienst. 
Das Kolping Blasorchester spielte zum 
Frühschoppen auf und nach dem kleinen 
Kerweumzug begeisterte die Straußju-
gend mit ihrem Kerwestrauß und ihrer 
Kerwerede die Zuhörer. Der Abend wurde 
musikalisch von der Stauchwiesenband 
gestaltet. 
Am Montag konnte traditionell im Sport-
heim „Bauersches“ gespielt werden und 
natürlich wurden die Pfälzer Schlachtfest-
gerichte mit Genuss verzehrt. 
 

Traditionell war der Montag Nachmittag 
den Seniorinnen und Senioren gewidmet.  
Im Kerwezelt gab es Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen.  
Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
nochmals die Stauchwiesenband, hier mit 
zusätzlichem Kinderchor.  
Begeistert sangen die Gäste die flotten 
Lieder mit. Der absolute Renner war: „Ich 
bin ein Dorfkind, darauf bin ich stolz.“                 
 
 

Fotos: Reiner Kiefhaber
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Die Straußjugend 
auf dem Weg zum 
Kerweplatz

„Kerweredd“ unter 
dem riesiegen  
Kerwestrauß

Das Kolping-Blasorchester unterstützte 
nicht nur den Gottesdienst musikalisch 
sondern war auch bei der „Kerweredd“ 
präsent

Brunnenring 40 · KL-Erfenbach · Tel. 0 63 01- 93 60 · Mobil 0170 189 52 98  
E-Mail: info@schreinerei-urschel.de · www.schreinerei-urschel.de

• Fenster und Türen aus Holz,   
Kunststoff und Aluminium  

• Haustüren

• Einbauschränke nach Maß 
 • Innenausbau

• Bau- und Möbelschreinerei   
• Rollläden

S C H R E I N E R E I

Sebastian Urschel – Tischlermeister



Am 03.05. feierte Inge ihren 80. Jahres-
tag. Da sie sich über diesen mit ihrem 
Mann eine kleine Auszeit gönnte, be-
suchte ich sie einige Tage später zur Gra-
tulation. 
Da wir uns aus der Turnstunde und gene-
rell vom TuS her kennen, ließen wir gerne 
den Blick in die Vergangenheit schweifen, 
sowohl beruflich als auch sportlich. 
Der Liebe wegen kam Inge nach Erfen-
bach und fühlt sich hier bis heute sehr 
wohl: durch ihren Sohn kam sie zum TuS, 
da sie gemeinsam mit ihm die Eltern- 
Kind- Turnstunde besuchte. Auch danach 
blieb sie dem TuS treu, besuchte ver-
schiedene Turnstunden und ist bis heute 
aktiv dabei! 
Die Turnabteilung und der gesamte Ver-
ein wünschen Dir, liebe Inge, für die Zu-
kunft alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit!

80. Geburtstag von Ingeborg Gehm 
von Pamela Schmitt 

55

                                      ERFENBACH
 1

89
4 

e.
V.

 

U

Brunnenring 63 · Kaiserslautern-Erfenbach · Tel. 06301-792250 · www.jogis-weinwelt.de

Internationale Weine, 
Sekt, Champagner 

Events · Weinprobe
Präsentservice · Direktversand

Ladenöffnungszeiten:
Montag - Mittwoch: 9 - 20 Uhr

Donnerstag: 9 - 21 Uhr · Freitag: 9 - 23 Uhr
Samstag: 10 - 20 Uhr · Sonntag: 16 - 20 Uhr

und nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch

unseren Online-Shop!



Am 17.06.23 feierte unser Vereinsmitglied 
Herbert Karch seinen 75.Geburtstag. Bei 
einem Glas Sekt und mit von seiner Frau 
Trudi zubereiteten Häppchen, ließen wir 
Herberts „Vereinskarriere“ Revue passie-
ren. 
Herbert ist am 01.01.1987 in den TuS ein-
getreten und hat im Verein Fußball ge-
spielt. An seine Zeit als AH-Leiter denken 
die „Alten Herren“ immer noch gerne zu-
rück. Trudi hat in zwei Fotoalben die Akti-
vitäten auf und neben dem Platz und 
selbstverständlich auch die nach den 
Spielen dokumentiert. 
Ein Ausflug nach Freinsheim oder die 
„Vatertagsfeiern“ auf seinem Grundstück 
in Landstuhl sind nur zwei von vielen von 
ihm initiierten Events. Beim Betrachten 
der Bilder wurden viele Erinnerungen an 
diese Treffen wach. 
Herbert war als Gründungsmitglied der 
Tennisabteilung maßgeblich am Bau der 
Tennisplätze beteiligt. Die Pflasterarbei-
ten an der Jahnhütte, das Ausheben der 
Sprunggrube sowie das Aufstellen des 

Findlings nahe dem Sportheim sollen als 
weitere Beispiele von Herberts Arbeiten 
nicht unerwähnt bleiben. 
Heute beschränken sich seine sportlichen 
Aktivitäten auf Radtouren mit seiner Frau 
Trudi. 
Wir danken Herbert für das, was er für 
den Verein geleistet hat und wünschen 
ihm noch viele glückliche und vor allem 
gesunde Jahre mit seiner Frau Trudi und 
seinem Sohn Manuel. 

Geburtstag von Herbert Karch  
von Magdalena Buck
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Trotz aller Sorgfalt und Korrekturlesens 
passieren uns Fehler. Das tut uns sehr 
leid. 
In der letzten Ausgabe auf Seite 11 wurde 
in der Bildunterschrift unser ehemaliger 
stellv. Vorsitzender Werner Albert zu Gün-
ter Albert. 
Auf Seite 32 haben wir Wolfgang Kührt in 
der Überschrift ohne h geschrieben. 
 

Korrekturen zum InTuS 1/2023 
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M E T Z G E R E I

G A S T S T Ä T T E   •   C A T E R I N G

EVENTLOCATION

Otterberg · Johannisstraße 6 + 11 · Telefon 06301-31977
E-Mail: info@metzgerei-kraus.com 

Bild:  
Werner Albert
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Vom 26.05. - 29.05.2023 fanden unter 
professioneller Leitung des Tennisver-
bands Pfalz auf dem Gelände des TC 
Rot-Weiß Kaiserslautern die 91. Pfalz-
meisterschaften statt. Auch die Herren 
der TA TuS Erfenbach, Thorsten Stumpf, 
Alexander Zorn und Philipp Faß, waren 
auf dem Turnier vertreten und lieferten bei 
teils tropischen Bedingungen engagierte 
Leistungen ab, welche den positiven 
Trend widerspiegeln, der bereits in der 
Winterhallenrunde erkennbar war. Dank 
gebührt insbesondere den zahlreichen 
Helfern* und Organisatoren* des ausrich-
tenden Vereins, welcher das Turnier zu 
einem positiven Erlebnis für alle Beteilig-
ten gestaltete. 
 
 
 
 
Der strahlende Pfalzmeister 
Thorsten Stumpf 
 

Die Tennisabteilung des TuS Erfebach bei 
den Pfalzmeisterschaften erfolgreich 
von Thorsten Stumpf
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Nach den Pfalzmeisterschaften im Mai 
stand mit dem SWK-Cup das nächste 
große Turnier an, welches diesmal auf 
dem Gelände des TV 81 Kaiserslautern 
stattfand. Auf den Meldelisten fanden sich 
sowohl die Damen als auch die Herren 
der TA TuS Erfenbach wieder, und erneut 
konnten spannende Matches beobachtet 
werden.  
Aus dem Teilnehmerkreis unseres Ver-
eins hervorzuheben 
sind Philipp Faß, wel-
cher einen starken 3. 
Platz in seiner Kon-
kurrenz erzielte, 
sowie unser Trainer 
Max Brachtendorf, 
welcher in seiner Kon-
kurrenz den Turnier-
sieg klar machen 
konnte.  
Herzlichen Glückwunsch 
an die beiden und auch 
hier der Dank an alle Or-
ganisatoren* und Helfer* 
des Turniers.

8. SWK-Cup - zahlreiche Teilnehmer 
von Thorsten Stumpf

Maximilian Brachtendorf mit  
Scarlett Sapountsis-Schmitt  
(Stadtwerke Kaiserslautern)  
und Jürgen Bühler  
(1. Vorsitzender TV 81 KL)

Jahnstr. 32 - 34
67659 Kaiserslautern
           Erfenbach
Tel. (0 63 01) 93 23

www.metzgerei-hach-partyservice.de
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Bereits nach Bekanntgabe der Gruppen-
zusammensetzung war man sich seitens 
der Mannschaft einig, dass es sehr 
schwer werden würde, das selbst ge-
steckte Ziel, Meister zu werden, zu errei-
chen. Jedoch war man sich sicher, durch 
das Mitwirken von Gerhard Sedlmeier 
und Volker Schwenk sich enorm verstärkt 
zu haben. So konnte auch das als Mitfa-
vorit gehandelte Team vom TC Althorn-
bach mit einem klaren 6:0 Heimsieg nach 
Hause geschickt werden. Eine Woche 
später stand das erste Auswärtsspiel 
beim TC Contwig auf dem Programm und 
auch dort konnten wir mit 5:1 als Sieger 
den Rückweg antreten. Am dritten Spiel-
tag ging es zur TSV TA Ebertsheim, wo 

die Mannschaft um Mannschaftsführer M. 
Hammerschmidt ebenfalls überzeugte 
und das Match mit 5:1 gewinnen konnte. 
Der vierte Spieltag führte uns nach Lud-
wigshafen zu dem gastgebenden Verein 
der BASF TC Ludwigshafen. Auch in die-
sem Spiel zeigte sich unsere Mannschaft 
hoch motiviert und fuhr mit einem über-
zeugenden 5:1 Sieg nach Hause. Am vor-
letzten Spieltag ging es dann gegen die 
Tennisfreunde der TC Offenbach-Hund-
heim, wo durch die Ergebnisse der Mit-
konkurrenten die Meisterschaft schon fast 
perfekt gemacht werden konnte. Da die 
Gäste zu diesem Spiel nicht in Bestbeset-
zung antreten konnten, wurde auch die-
ses Spiel mit 6:0 klar gewonnen. Vor dem 

Herren 60 SG Erfenbach/Hütschenhausen 
Meister der A-Klasse              von Martin Hammerschmidt

Meister der A-Klasse SG Erfenbach/TSV TA Hütschenhausen 
Von links nach rechts: Gerhard Sedlmeier, Rolf Kern, Martin Hammerschmidt,  
Thomas Sedlmeier, Volker Schwenk, Klaus Künstler. Auf dem Bild fehlt Thomas Göbel.



letzten schweren Spiel gegen den Tabel-
lenzweiten TC Rot-Weiss Pirmasens 
konnten wir uns sogar eine Niederlage er-
lauben und wir wären dennoch Meister 
und somit Aufsteiger in die Pfalzliga ge-
wesen. Am Ende trennte man sich mit 3:3 
unentschieden. Wobei unser Spieler Rolf 
Kern sein Einzel beim Stand von 1:1 ver-
letzungsbedingt aufgeben musste. Nach 
den Einzeln lagen wir mit 1:3 zurück, aber 
wieder sorgten unsere starken Doppel  für 
den Ausgleich. Die Doppel waren auch 

der Grundstein, denn alle 12 gespielten 
Doppelbegegnungen der Saison wurden 
gewonnen. In gemütlicher Runde mit un-
seren Tennisfreunden aus Pirmasens 
wurde im Anschluss die Meisterschaft 
noch gebührend gefeiert.  
Für unsere Herren-60-Meistermannschaft 
kamen folgende Spieler zum Einsatz: 
Gerhard Sedlmeier, Martin Hammer-
schmidt, Klaus Künstler, Thomas 
Sedlmeier, Rolf Kern, Volker Schwenk 
und Thomas Göbel. 
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Spielergebnisse der Saison 2023 
von Sandra Faß

In der Sommersaison 2023 hat die Ten-
nisabteilung des TuS Erfenbach sechs 
Mannschaften gemeldet, davon fünf in 
Spielgemeinschaft und alle als 4er-Mann-
schaften.  
In der stark besetzten A-Klasse belegten 
die Herren in Spielgemeinschaft mit 
Queidersbach den 4. Platz, mit zwei 
 Siegen, drei Unentschieden und nur einer 
Niederlage ein gutes Ergebnis im Mittel-
feld.   
2023 konnten wir endlich wieder eine 
 Damenmannschaft in der C-Klasse mel-
den. Erfreulicherweise können wir nicht 
nur im Jugend-, sondern auch im Aktiven-
bereich einen Mitgliederzuwachs ver-
zeichnen. So entstand die Idee, eine 
Damenmannschaft, verstärkt durch die 
 älteren Damen Ü40 ins Rennen zu 
 schicken. Leider konnte kein Spiel ge-
wonnen werden, lediglich ein Unentschie-
den wurde erzielt, was den letzten 
Tabellenplatz bedeutet. In der Saison 

2024 starten die jungen Damen voraus-
sichtlich in Spielgemeinschaft mit Quei-
dersbach, die Damen Ü40 werden Stand 
heute durch neue Mitglieder verstärkt und 
können somit auch wieder ihrer Alters-
klasse entsprechend starten. 
 
Unsere Herren 60, in Spielgemeinschaft 
mit Hütschenhausen, schlugen in der      
A-Klasse auf und erreichten auf Tabellen-
platz 1  den Aufstieg in die Pfalzliga (siehe 
Bericht).   
Die Herren 60 Doppel in der Pfalzliga 
verpassten mit einer Niederlage gegen 
Edenkoben und einem Unentschieden 
gegen SG Freckenfeld/Minfeld/Winden 
knapp die Pfalzmeisterschaft.    
Auch die Herren 65 B-Klasse belegten 
einen guten Platz im Mittelfeld.   
Unsere Herren 65 Doppel starteten in 
der A-Klasse, konnten keinen Sieg und  
leider nur ein Unentschieden erzielen, 
was den Abstieg in die B-Klasse bedeutet. 



Winterhallenrunde der Herren        von Sandra Faß 
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Spieltermine:  
Sa., 04.11.2023  17 Uhr TuS TA Erfenbach 1      :        SV 1919 TA Miesenbach 
Halle: Mackenbach 

Sa., 02.12.2023 17 Uhr   TC Erlenbach ) 1                  TuS TA Erfenbach 1 
Halle: Caesarpark KL 

Sa. 03.02.2024  17 Uhr  Caesarpark Kaiserslautern 1 TuS TA Erfenbach 1  
Halle: Caesarpark KL 

Sa. 24.02.2024  18 Uhr   Rot-Weiss Kaiserslautern 1  TuS TA Erfenbach 1  
Halle: Rot-Weiss KKL 

Sa. 16.03.2024  17 Uhr   TuS TA Erfenbach 1              Rockenhausen/Gundersweiler 1 
Halle: TC Mackenbach 

Nachdem die Herren der Tennisabteilung 
bei ihrem Debüt in der Wintersaision 
2022/23 einen erfolgreichen 2. Tabellen- 

platz erzielten, freuen wir uns, dass die 
Mannschaft auch in der Saison 
2023/2024 wieder angreifen wird.  



Vom 20. bis 25. August führte die Holland 
Crew der Tennisabteilung - Franz Gün-
ther, Rolf Kern , Peter Kiefer, Klaus Künst-
ler und Walter Utzinger – zum zweiten 
Mal ihre Männertour nach Holland/Fries-
land durch. Ziel war der kleine Ort Earne-
wald in einem Naturpark gelegen. Nach 
einer Zwischenübernachtung in Arnheim 
und Besichtigung der berühmten „Brücke 
von Arnheim“ erreichte die Crew das Ziel, 
ein schmuckes Ferienhaus direkt am 
Wasser gelegen.  Zur Buchung gehörte 
auch die Anmietung einer Schaluppe – 
ein Boot für bis zu 8 Personen – welches 
an einem Bootssteg direkt am Haus liegt. 

Der Naturpark und ein unendlich großes 
Wasserkanalsystem in dem wunderbaren 
Naturschutzgebiet lädt zur Erkundung mit 
dem Boot ein. Täglich unternahm die 
Crew Touren in die kleinen, aber feinen 
Orte wie Grou, Sneek und Burgum. Alle 
Mitfahrer haben mittlerweile bereits das 
„Kapitänspatent“ erworben und hatten 
beim Steuern der Schaluppe viel Spaß. 
Dieser Spaß war natürlich auch am Feri-
enhaus bei dem einen oder anderen Ge-
tränk und Gegrilltem gegeben.  
 
Nach fünf tollen Tagen konnte die Heim-
fahrt wohlbehalten erfolgen.

Holland Crew der Tennisabteilung  
von Walter Utzinger
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Die Crew entspannt...    beim Tanken...                             nach dem Tanken  Käptain Rolf

Eine Bootsfahrt  
die ist lustig.... 
die Crew im Boot 
 
 
 

Das Feriendomizil



Bei herrlichem Spätsommerwetter traf 
sich die Tennisabteilung am 08. Oktober 
2023 mit 19 Personen zu einer Wande-
rung. Treffpunkt war die Stadthalle Land-
stuhl. Von dort setzte sich der Wander- 
tross in Richtung Burg Nanstein in Bewe-
gung. Alle Teilnehmer schafften den An-
stieg über den Burgweg problemlos und 
nach ca. 30 min konnten alle den wunder-
baren Ausblick über die Stadt und das 
Bruch genießen. Die Burgschänke lud zu 
einem ersten Getränke-Stopp ein. Da-
nach ging es weiter am Moorbad Land-
stuhl vorbei und von dort nochmals ein 
Aufstieg zum Rundwanderweg oberhalb 
Landstuhls. Hier kamen die Kastanien-
sammler auf ihre Kosten und konnten ihre 
Taschen mit einer Menge Kastanien      
füllen. Der Rundwanderweg unterhalb 
des bekannten Bismarkturms führte am 
St. Nikolaus Haus, an der Schule Haus 
Nazareth und am Sickingen Gymnasium 
Landstuhl  vorbei. Ziel der Wandergruppe 
war das „Fleischackerloch“ Landstuhl an 
den Tennisplätzen des TC Landstuhl zur 
Einkehr bei „Salvatore“. Nach insgesamt 

ca. 2,5 Std. konnte die Gaststätte erreicht 
und Durst und Hunger gestillt werden.  
Gesättigt und frohgelaunt erfolgte gegen 
16.00 Uhr der Rückmarsch an die Stadt-
halle Landstuhl und einige haben sich die 
„Strapazen“ des Tages noch mit einem le-
ckeren Eis versüßt. Alles in allem ein ge-
lungener gemeinsamer Tag der Tennis- 
familie. 
 

Rast bei Salvatore

Wandertag der Tennis-Oldies 
von Walter Utzinger
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Die Wandergruppe                                                                              Rolf beim Waldbaden



Neue Mannschaft - neues Outfit... 
Schon seit längerer Zeit reifte der Ge-
danke die Damen der Tennisabteilug end-
lich mit einheitlichen Tennisoutfits 
auszustatten.  
Nach dem Motto „Wenn nicht jetzt, wann 
dann“, sollte die Idee im Frühjahr in die 
Tat umgesetzt werden. Aber wie das so 
ist, bei uns Damen, die eine will Rock, die 
andere Hose, eine ein Top, die nächste 

ein Shirt. Es wurden Kataloge gewälzt 
und Muster bestellt, anprobiert, zurückge-
schickt. Letztendlich haben wir uns für 
Outfits der Firma Sportkind in der TuS-
Farbe blau entschieden. 
Wesentlich einfacher gestaltete sich die 
Suche nach einem Sponsor. 
Wir bedanken uns herzlich bei der SWK, 
Stadtwerke Kaiserslautern, die die Kosten 
für unsere Outfits übernommen hat.

Tennisdamen in neuem Outfit 
von Sandra Faß
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Die Damenmannschaft:  
Simone Kiefhaber, Sandra Faß,  
Nicole Lenz, Nina Bingemann-Hübner, 
Amelie Mayer. 
Auf dem Foto fehlen: Ina Gamber,  
Manula Kissel, Vanessa Wetz,  
Sarah Maugeri

Für unsere Outfits ernteten wir viele  
Komplimente.



Aufmerksam geworden durch die sozia-
len Medien, entschlossen sich die jungen 
Wilden der Tennisabteilung und zwei der 
nicht mehr ganz so jungen Damen am 17. 
September zum Finaltag der UTS nach 
Frankfurt zu fahren.  
Die Erwartungen schraubten wir nicht 
allzu hoch, war es doch ein ganz anderes 
Tennisturnier als wir es gewohnt sind: 
Tennis im Schnelldurchgang. 
„Make noise“ anstelle von „Quiet please“. 
Die Regeln sind anders - vereinfacht. 
Die Spieler haben Fantasienamen. 
Die Spiele sind kurz. 
Es gibt keinen 2. Aufschlag. 
Das Match besteht aus vier Vierteln. 
Jedes Viertel dauert acht Minuten. 
Gezählt werden die Punkte in einfacher 
Zählweise (1, 2, 3 usw.). 
Jeder Spieler hat eine Bonuskarte, die 
ihm 3 Punkte bringen kann und das Spiel 
vielleicht  binnen Sekunden dreht.  
Am Ende jeden Viertels, also nach acht 
Minuten, werden Entscheidungspunkte 

ausgespielt, d.h. Spieler A führt mit 10:8 
und muss theoretisch nur noch einen 
Punkt erspielen, um das Viertel zu gewin-
nen. Jedoch hat Spieler B noch die 
Chance, das Viertel zu gewinnen, wenn 
er die nächsten 3 Punkte hintereinander 
macht und das Spiel dann mit 11:10 für 
sich entscheidet.  
Da muss man erst mal durchblicken!   
Unser Fazit: Die Spiele sind, wenn man 
sich darauf einlässt, kurzweilig und span-
nend bis zum Schluss.  
Weniger gut gefallen hat uns, dass nach 
jedem Ballwechsel Musik eingespielt wird 
und nach jedem Viertel die Spieler inter-
viewt werden.

UTS - Ultimate Tennis Showdown 
in Frankfurt von Sandra Faß

67

                                      ERFENBACH
 1

89
4 

e.
V.

 

U

Werbung für das Turnier 

Die Fans aus 
Erfenbach 
in Frankfurt

Der Sieger: 
„Rublo“ 

Andrey Rublev



 

Er hatte es direkt beim ersten Gespräch 
Anfang des Jahres angekündigt: 
„Ich werde in 2024 in Köln mein Master-
studium beginnen und somit nur dieses 
Jahr als Trainer beim TuS Erfenbach zur 
Verfügung stehen.“ so die ehrlichen 
Worte von Maximilian Brachtendorf. 
Trotzdem hatten wir gehofft, dass er un-
seren langjährigen Trainer Stefan Templin  
noch das ein oder andere Jährchen un-
terstützt. Leider kam es wie angekündigt. 
 
Am 28.9.2023 beendete Max seine Trai-
nerkarriere bei der Tennisabteilung des 
TuS Erfenbach. 
 
 

Die Abteilungsleitung überreichte Max ein 
Fläschchen Sekt und eine TuS-Mütze, in 
der Hoffung, dass er sich bei dem ein 
oder anderen Event der Tennisabteilung 
mal blicken lässt. 

Tschüss Max...         von Sandra Faß
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Hallo zusammen, ich bin der neue Trainer Christian. 
Es freut mich sehr hier meine Leidenschaft Tennis mit euch zu 
teilen und beim Training zu unterstützen. Natürlich steht dabei 
der Spaß an erster Stelle 🎾😊 
Kurz zu meiner Person: Ich bin 25 Jahre alt, verheiratet, keine 
Kinder, spiele aktuell beim TC Weilerbach. Ich studiere aktuell 
Informatik und arbeite nebenbei im IT-Support bei TOPdesk. 
Ich bin dankbar für die Möglichkeit hier im TuS Training zu geben 
und hoffe euch zu Beginn der Outdoor-Saison zahlreich    
begrüßen zu dürfen! 

... willkommen Christian 

In Abstimmung mit unseren jugendlichen 
Tennisspieler:innen und den Abteilungen 
im TuS findet das Wintertraining diens-
tags von 15 - 17 Uhr in der Kreuzstein-
halle statt.  

Die Gruppeneinteilungen wird in der 
WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben. 
 
Bei Fragen wendet euch bitte an  
hammerschmidt-martin@t-online.de.

Wir freuen uns, dass wir für die Freiluft-
saison 2024 schon jetzt einen neuen Trai-
ner finden konnten.  
 

Christian Benz, ebenso wie Max lizensier-
ter Tennistrainer löst Max somit ab dem-
Frühjahr 2024 ab.

Tennistraining der Kinder und Jugendlichen im Winter



Tennis-Saisonabschluss 
von Sandra Faß 
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Einen Termin für ein kleines Saisonab-
schlussfest zu finden, an dem möglichst 
viele Abteilungsmitglieder dem Event bei-
wohnen können, ist meist nicht einfach.  
In diesem Jahr wurde der 30.09. ausge-
wählt.  
 
Bei schmackhaftem Gegrillten, einer rie-
siegen Auswahl an selbstgemachten Bei-
lagen, leckerem Nachtisch, guter Musik 

und netten Gesprä-
chen, war das 

recht ungemüt-
lich kalte Wet-
ter schnell 
Nebensache.  
 

 

Alle Generationen Tennisspielerinnen und Tennisspieler beim gemütlichen Abschlussevent.

Die zwei Herren vom Grill ... 
Abteilungsleiter Werner Blauth holte  
sich mit Matthias Faß fachmännische  
Unterstützung
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Taxi Müller
Tel. 06301-33050

TAXI

Taxiunternehmen Peter Müller
Brunnenring 49 · 67659 Kaiserslautern
Fax: 06301-710760

Krankenfahrten für alle Kassen
Fahrten zur Dialyse und Bestrahlung

Anlässlich des 175. Jubiläums der 
Stadtsparkasse Kaiserslau-
tern im Jahr 2011 stif-
tete das Geldinstitut 
175 Bäume an ihre 
Kunden. Auch der 
TuS Erfenbach 
erhielt damals 
auf Wunsch zwei 
Obstbäume. 
 
In Anlehnung an 
die Schnapsbrenn-
aktionen der Ü51 
Gruppe wünschte der 
TuS sich zwei Obstbäume; 
einen Birnenbaum und einen  
Mirabellenbaum. 
 
Im ersten Jahr ernteten die Freunde eine 
Birne und neun  Mirabellen (InTuS 4/11) 
Mittlerweile haben sich die Bäume unter-
schiedlich entwickelt. Am Birnenbaum 
wurden im August 75 Stück gezählt. Der 
Mirabellenbaum hatte leider nur 15 
Früchte. 

 
Die Ü51 wird, nach der Ernte im 

Oktober ein kleines Kuchen- 
und Schnaps-Probierfest 

durchführen. 
 
Schon jetzt freuen sich 
die Mitglieder auf einen 
schönen Nachmittag. 
 

Ü51 - Obsternte 
von Udo Lackmann
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Seit April diesen Jahres sind in unserem 
Sportheim Bilder von Frau Eva Utzinger, 
Kaiserslautern, ausgestellt.  
Die Idee der Ausstellung entstand bei 
einem Besuch des Sportheims im Zuge 
der Weihnachtsfeier der Tennisabteilung.  
Die kahlen Wandflächen des sonst so ge-
mütlichen Sportheims sollten ohnehin ver-
schönert werden und so erklärte sich Eva 
Utzinger an diesem Abend während eines 
Gespräches mit unserem Wirt  Mehmet 
Süsün bereit, ihre vielfältigen Werke aus-
zustellen. 

Die Bilder in unterschiedlichen Größen 
sind hauptsächlich in Acryl- und Misch-
technik  hergestellt und beinhalten abs-
trakte Elemente.  
Derzeit sind 16 Werke im Restaurant und 
im Nebenzimmer zu sehen. Eine Bilder-
liste ist ebenfalls ausgehängt.  
Eva Utzinger ist seit über zehn Jahren als 
Malerin aktiv und Mitglied im Verein 
Freunde der Malerei Landstuhl e.V.  

Bilderausstellung im Sportheim 
von Walter Utzinger



Start in die neue Saison von Wolfgang Kayser 
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Unsere Jugendmannschaft begann die 
neue Runde mit einem Heimspiel am Frei-
tag, 22.09.2023, gegen den TTC Bann. 
Nach sehr guten und spannenden Spielen 
trennten sich beide Teams 5:5 unentschie-
den. Im 2. Spiel bei der Post SG Kaisers-
lautern konnte unsere Mannschaft die gute 
Leistung des ersten Spiels leider nicht wie-
derholen und es kam zu einer 6:0 Nieder-
lage. 
In der nächsten Partie, zu Hause, gegen 
den SV Medard rief unser Team wieder 
seine gute Leistung ab, sodass sich am 
Ende beide Mannschaften mit einem ge-

rechten 5:5 trennten und wir nun mit 2:4 
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz zu fin-
den sind. 
Für die nächsten Spiele drücken wir die 
Daumen und wünschen unserer Jugend 
viel Erfolg. 
 
Schaut doch mal zum „Schnuppern“ 
bei uns in der Kreuzsteinhalle vorbei. 
Unsere Trainingszeiten sind wie folgt: 
Kinder und Jugend:  
mittwochs von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Jugend und Erwachsene:  
mittwochs von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr 

Heim- und Gast-
mannschaft vor 
dem Spiel  
Erfenbach gegen 
Medard

Das Spiel  
gegen den TTC 
Bann endete  
mit einem  
Unentschieden.



Alles Gute zum Geburtstag, Günter! 
von Rui Machado
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Eine Rubrik von Udo Lackmann

Lied ist der Sammelbegriff für kleinere, 
knapp gegliederte gesungene Kompositio-
nen aus mehreren Strophen, die sich text-
lich unterscheiden und einen sich 
wiederholenden Kehrvers haben. Es ist die 
ursprünglichste und schlichteste Form der 
Lyrik, in der das menschliche Gefühl sei-
nen Ausdruck findet. 

Johann Gottfried Herder (*1744 - † 1803) 
hat das Wort „Volkslied“ geprägt und damit 
Begriffe wie „Gassenhauer“ und „Bauern-
gesang“ verdrängt. Beim Volkslied war 
eine singbare Melodie eine wesentliche 
Voraussetzung, damit es jedermann ohne 
besondere Stimmausbildung nachsingen 
konnte. 

Günter Albert hatte am 19. August Ge-
burtstag. In einem herzerwärmenden Be-
such würdigte der Tischtennis- Abteilungs- 
leiter Rui Machado Günther Albert, der 
kürzlich 80 Jahre alt wurde. Günter, ein  
Ehrenmitglied der TuS Erfenbach, erhielt 
ein schönes Weingeschenk als Zeichen 
der Gratulation und der besten Wünsche. 
Günther ist immer noch aktiv, nimmt fast 
jede Woche am TT-Training teil und hat 
nicht vor, in nächster Zeit aufzuhören. Als 
langjähriges Mitglied war der Besuch mit 
Erinnerungen und lustigen Momenten ge-
füllt und für Rui Machado eine persönliche 
Gelegenheit, im Namen der TT-Abteilung 
und des gesamten TuS Erfenbach alles 
Gute und Gesundheit zu wünschen. 
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Der Liedtext behandelt unterschiedliche 
Alltagssituationen des Menschen, seine 
Umwelt, die Natur und andere Themen. 
Das Wort Lied existiert auch als Fremdwort 
in einigen europäischen Nachbarländern, 
zumeist in der Bedeutung des Kunstliedes, 
und wird mit deutscher Kultur assoziiert (le 
lied in Frankreich, the lied in Großbritan-
nien).Umgekehrt wurden fremdsprachliche 
Wörter für Lied (französisch: chanson; 
englisch: song, tune oder hymn; italienisch: 
canzone) teilweise in die deutsche Spra-
che übernommen, insbesondere Chanson 
und Song zur Bezeichnung französischer 
bzw. angelsächsischer Werke. 
 
Die folgenden Erläuterungen wurden zu-
sammengestellt aus Artikeln von Wikipe-
dia, Zeitmaschine und Aufsätzen des 
Deutschen Turnerbundes. 
 
You’ll never walk alone 
Dieser Song erweicht sogar das Herz des 
härtesten Fans. Hier die Geschichte eines 
Liedes, das ursprünglich gar nichts mit 
dem Fußball am Hut hatte. 
You'll never walk alone" stammt aus dem 
1945 uraufgeführten Musical "Carousel". 
Geschrieben haben es die Broadway-Le-
genden Richard Rogers und Oscar Ham-
merstein II. Erzählt wird die Geschichte 
eines Karussellarbeiters, der aus finanziel-
ler Not einen Raubüberfall begeht - er will 
für die Zukunft seiner Frau und ihres unge-
borenen Kindes sorgen, doch er stirbt 
dabei. 
"You'll never walk alone" wird im Musical 
zweimal gesungen - einmal, um die Frau 
zu ermutigen, über den Tod ihres Mannes 
hinweg zu kommen, und ein zweites Mal 
im Finale, bei der Schul-Abschluss-Feier 
der dann 15-jährigen Tochter. 
In Liverpool wurden bei Fußballspielen vor 
Anstoß immer die aktuellen Top-10-Hits 
gespielt. Ab 1963 auch die Version des 

Musicalsongs  You’ll Never Walk 
Alone von Gerry & the Pacemakers, der 
im Liverpooler Cavern Club zuerst live 
zu hören war. 
Als das Lied aus den Top-10 flog, forderten 
die Fans von der Tribüne, dass es weiter 
gespielt werden sollte. Eine Legende be-
sagt auch, dass vor einem Spiel die 
Soundanlage des Stadions an der Anfield 
Road ausfiel, während der Song lief. Der 
Fanblock intonierte das Lied daraufhin 
selbst.Seit diesem Tag wird vor Spielbe-
ginn in Liverpool das Lied vom Publikum 
angestimmt, als eine Art Hymne des Ver-
eins.Am 11. Mai 1985 kam es im Stadion 
des Bradford FC zu einem verheerenden 
Brand der Haupttribüne, wo 56 Menschen 
ihr Leben ließen. Mit einer Charity-Single 
(Wohltätigkeits-Schallplatte) wurden Hilfs-
gelder gesammelt. 
Vier Jahre später, am 15. April 1989 verlo-
ren bei der Hillsborough-Katastrophe 96 
Liverpool-Fans ihr Leben. 766 Verletzte 
waren ebenfalls zu beklagen.  
Erneut sollte eine Charity-Single her, um 
Hilfsgelder zu sammeln. Gerry Marsden 
von Gerry & the Pacemaker nahm den 
Song erneut auf. Der Erlös ging an die Hin-
terbliebenen der Todesopfer. 
You’ll never walk alone steht seit dem als 
Schriftzug im Vereinswappen des FC 
Liverpool. 
Weitere britische Vereine folgten dem Bei-
spiel; mittlerweile wird die Hymne auch in 
vielen Stadien außerhalb der britischen In-
seln gesungen.  
Im November 2009 sang die 17-jährige 
Schülerin Alina Schmidt das Lied bei der 
Trauerfeier für Robert Enke  in der AWD-
Arena von Hannover. 
 
Der Songtext: 
When you walk through a storm 
Hold your head up high 
And don't be afraid of the dark. 



Wenn Du durch einen Sturm gehen 
musst 
tu es mit hoch erhobenem Haupt 
und fürchte Dich nicht vor der Dunkel-
heit. 

At the end of a storm 
There's a golden sky 
And the sweet silver song of a lark. 
Wenn der Sturm sich legt 
erwartet Dich ein goldener  
Abendhimmel 
und der süße, glockenhelle Gesang einer 
Lerche. 

Walk on through the wind 
Walk on through the rain 
Though your dreams be tossed and 
blown. 
Lauf weiter, durch den Wind 
Lauf weiter, durch den Regen 
Auch wenn Deine Träume gebeutelt wer-
den. 

Walk on, walk on 
With hope in your heart 
And you'll never walk alone. 
Lauf weiter, lauf weiter 
mit Hoffnung im Herzen 
und Du wirst niemals alleine gehen  
müssen. 
You'll never walk alone Du wirst  
niemals alleine gehen müssen! 
  

(Die letzten vier Zeilen 
werden mehrfach wie-
derholt) 

Turner auf zum Streite 
 
Der Text dieses Liedes ist aus dem Jahr 
1841 und wurde von A. Heinrich Weis-
mann geschrieben. Joseph Hartmann 
Stuntz schrieb die Musik im Jahre 1847 
dazu. 
 
Um dieses Lied richtig einzuordnen ist ein 
kleiner geschichtlicher Rückblick notwen-
dig. 
 
Im 19. Jahrhundert war Deutschland zer-
splittert in Königreiche, Fürsten- und Her-
zogtümer. Es fehlte an der nationalen 
Einheit.  
Napoleon hatte Deutschland besetzt. 1805 
stellten sich die drei großen deutschen Mit-
telstaaten Bayern, Baden und Württem-
berg an die Seite Napoleons.  
Im Juli 1806 gründeten 16 deutsche Fürs-
ten den Rheinbund. Sie schlossen damit 
einen Bund mit Napoleon und verpflichte-
ten sich, ihm im Kriegsfall beizustehen und 
ihm Soldaten zu stellen. Später traten wei-
tere 23 Herzogtümer dem Rheinbund bei. 
In dieser Zeit (Ende 18. Anfang 19. Jahr-
hundert) wurden in Deutschland verschie-
dene Konzepte der Nationalerziehung und 
Nationaleinheit entwickelt. Unter anderem 
das von Friedrich Ludwig Jahn und seinen 
Anhängern entwickelte Turnen. Es war Teil 
der patriotischen Befreiungsbewegung 
gegen die französische Besatzung, der po-
litischen „Zerrissenheit“  und zielte auf so-
ziale Freiheit und politische Einheit 
Deutschlands. 
Jahn (Lehrer) zog mit seinen Schülern im 
Sommer 1810 an den schulfreien Mitt-
woch- und Samstagnachmittagen vor die 
Tore der Stadt, um in ungezwungener 
Form Leibesübungen und Spiele zu betrei-
ben und im Floß- bzw. Schafgraben, dem 
heutigen Landwehrkanal, zu schwimmen.  
Diese Freizeitbeschäftigung wurde 
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schließlich zur Gewohnheit. Interessierte 
Gymnasiasten, die sich im Winter 1810/11 
an den von Friesen geleiteten Fecht- und 
Schießübungen beteiligten, schlossen sich 
dem Unternehmen an, sodass die Übun-
gen im Frühjahr 1811 auf einem umzäun-
ten Platz der Hasenheide fortgesetzt 
werden konnten. Unter Jahns Anleitung er-
richteten die Kinder und Jugendlichen Klet-
tergerüste, bauten Schanzen, 
Sprunggräben und legten eine Rennbahn 
an. 
Die wehrerzieherische Bedeutung des Tur-
nens verstanden viele Zeitgenossen als 
anti-napoleonische Ertüchtigung. „Wenn 
die Jugend erst im Klettern, Springen, 
Lasttragen, Gleichgewichthalten, im Rin-
gen, Laufen und im kleinen Kriege (ge-
meint sind Kriegsspiele wie „Räuber und 
Gendarm“) geübt ist, so wird sie auch 
leicht schießen und treffen, marschieren, 
schwenken, Linie halten lernen.“ 
1813 trat Jahn gemeinsam mit vielen älte-
ren Hasenheide-Turnern dem Freikorps 
Lützow bei (Teilnahme an den Kämpfen 
rund um Leipzig), um die französischen 
Besatzer zu bekämpfen. 
Der Russlandfeldzug Napoleons im Jahr 
1812 ging verloren. Die entscheidende 
Auseinandersetzung war 1813 die Völker-
schlacht bei Leipzig. 
Die Folge war Napoleons Rückzug aus 
Deutschland, begleitet vom Zusammen-
bruch des Rheinbunds als Stütze seiner 
Herrschaft. 
Die Forderung der nationalen Einheit 
wurde immer stärker und gipfelte im Ham-
bacher Fest vom 27. bis 30. Mai 1832. Hier 
forderten die Liberalen die deutsche Ein-
heit, die Freiheit und die Demokratie. 
Es kamen nicht nur die Studenten, die na-
tional dachten, sondern es kam das ganze 
Volk: Kaufleute, Handwerker, Bauern, Ta-
gelöhner und auch Frauen. Außergewöhn-
lich in einer Zeit, in der Frauen sich fast gar 

nicht politisch betätigen durften. Alle riefen 
nach Freiheit und Demokratie. Die 
schwarz-rot-goldenen Fahnen wehten 
überall. Die Fahne stand eben für die Idee 
der Freiheit und der Einheit der Nation. 
 
In diesem Kontext ist nun das Lied zu 
sehen: 
 
1. Turner, auf zum Streite! 
Tretet in die Bahn 
Kraft und Mut geleite 
uns zum Sieg hinan! 
Ja, zu hehrem Ziel 
führet unser Spiel. 
 
 
2. Nicht mit fremden Waffen 
schaffen wir uns Schutz 
Was uns anerschaffen 
ist uns Schutz und Trutz 
Bleibt Natur uns treu 
stehn wir stark und frei! 

3. Wie zum Turnerspiele 
ziehn wir in die Welt, 
der gelangt zum Ziele, 
der sich tapfer hält. 
Männern, stark und wahr 
strahlt der Himmel klar! 

4. Auf denn, Turner, ringet 
prüft der Sehnen Kraft 
Doch zuvor umschlinget 
euch als Bruderschaft 
Großes Werk gedeiht 
nur durch Einigkeit. 
 
5. Am 18. Mai 1848 kamen zur Eröffnung 
des ersten Parlamentes in Frankfurt 585 
Abgeordnete zusammen. 
 
6. Sie tagten in der Paulskirche. Der Deut-
sche Bund sollte nun endlich demokratisch 
gestaltet werden. 
 
7. Ein Vorparlament, das vom 31. März bis 
zum 3. April 1848 getagt hatte, vereinte die 
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führenden Köpfe der liberalen Bewegung, 
sie sollten die Mitsprache für das Volk er-
streiten und die nationale Einheit errei-
chen. 
 
8. Friedrich Ludwig Jahn (*1778 - †1852) 
war Abgeordneter des 15. Wahlkreises der 
Provinz Sachsen in Merseburg (18.5.1848 
– 30.05.1849). Merseburg ist eine Dom- 
und Hochschulstadt an der Saale im süd-
lichen Sachsen-Anhalt. Die Mittelstadt ist 
Verwaltungssitz des Saalekreises. 
 
9. Aus dem 4. Wahlkreis der Pfalz (Kai-
serslautern) waren Abgeordnete, Carl 
Adolf Ritter, Gutsherr (*1794 Frankenstein 
- † 1893 Kaiserslautern) und Nikolaus 
Eduard Heinrich Schmitt, Jurist (*1806 Kai-
serslautern - † 1860 Philadelphia). 
 

10. Das Ziel der Abgeordneten der Pauls-
kirche war es, eine deutsche Verfassung 
zu schaffen.  
 
11. Somit war der 18. Mai 1848 mit der Er-
öffnung der ersten Nationalversammlung 
für alle Deutschen die Geburtsstunde der 
Demokratie. (Laud) 
 
12. Versammlung 1848 in der Paulkskirche 
in Frankfurt 
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13. Deutscher Bund 1848  
(Quelle: Bundeszentrale  

Politische Bildung)
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DER NEUE TOYOTA
COROLLA CROSS HYBRID.

B
IS

 Z
U 10 JAHRE

GARANTIE¹

Hauspreis

37.690 €
Toyota Corolla Cross 5-Türer Team Deutschland: Außenspiegel, elektrisch einstell-,
einklapp- und beheizbar, Dachreling, schwarz, 18''-Leichtmetallfelgen

Kraftstoffverbrauch Toyota Corolla Cross 5-Türer Team Deutschland, Hybrid: 2,0-l-VVT-i:
Benzinmotor 112 kW (152 PS) und Elektromotor 83 kW (113 PS), Systemleistung 145 kW (197
PS) stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 3,9 l/100 km; Stadtrand
(mittel): 3,8 l/100 km; Landstraße (hoch): 4,5 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,7 l/100 km;
kombiniert: 5,1 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 114 g/km. Werte gemäß WLTP-
Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota
Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140
Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfährst du unter www.toyota.de/relax oder bei
deinem teilnehmenden Toyota-Partner.

AUTOHAUS HENN GMBH
Hauptstraße 6
67734 Katzweiler



Bereits bei der „ Teamgründung“ im Som-
mer des vergangenen Jahres vereinbar-
ten wir, nicht nur allmonatlich am Gelände 
des TuS anfallende Arbeiten zu verrich-
ten, sondern uns auch regelmäßig zu ge-
selligen, kulinarischen Veranstaltungen 
zu treffen.  
 
So fuhren am Mittwoch, 27.09.2023 alle 
10 Teammitglieder zunächst mit dem Bus 
nach Kaiserslautern an den Bahnhof und 
von dort aus ging es mit dem Zug weiter 
nach Neustadt a.d.W.. 
 
Ziel waren die „Haiselcher“ die wir im 
Rahmen des diesjährigen Weinlesefestes 
besuchen wollten, um dort ein paar gesel-
lige Stunden zu verbringen. Dort ange-
kommen waren wir sehr überrascht, dass 
trotz der frühen Mittagszeit schon alle     
Tische besetzt waren. Aber bereits nach 
kurzer Zeit, die erste Schorle war noch 
nicht geleert, konnten wir zur besonderen 
Freude unseres Teammitgliedes und     
Erfenbacher Feuerwehrkommandanten 

Walter am Stand der Neustadter Feuer-
wehr eine komplette Garnitur besetzen. 
Zur Stärkung ließen wir uns zum Wein le-
ckere Pfälzer Spezialitäten, angerichtet 
von den Mitgliedern der Feuerwehr und 
vom angrenzenden Stand des Weinhan-
dels Mörschel aus Kaiserslautern, schme-
cken. Im Laufe des Nachmittages trafen 
wir viele Bekannte aus der näheren Um-
gebung, u.a. auch Ede Kiefhaber aus Kat-
zweiler, der ja bei solchen Festen nicht 
fehlen darf.   
 
Nach ein paar vergnügten Stunden bei 
guten Gesprächen, einigen Weinschorlen 
und dem Genuss von mit Hausmacher 
belegten Weinknorzen, machten wir uns 
auf den kurzen Weg zum Bahnhof, um 
wieder mit dem Zug nach Hause zu fah-
ren.  
 
Mit dem Bus in Erfenbach angekommen, 
machten wir, mit wenigen Ausnahmen, 
den Abschluss bei Jogi, bevor für alle ein 
toller Tag zu Ende ging. 

Team 3 on Tour  
von Gerd Hach
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Einhellige Meinung aller Teilnehmer: 
Das können wir im nächsten Jahr 
gerne wiederholen!  



So mancher mag sich über die Über-
schrift wundern und einen Druckfehler 
vermuten, doch nein, es ist kein Druck-
fehler! Da wir im vergangenen Jahr die 
traditionelle Gratulation zum 70. Geburts-
tag von Trudi verpasst haben (sie befand 
sich an ihrem Ehrentag im Urlaub ;-)), 
mussten wir dies ein Jahr später natürlich 
nachholen! Denn Trudi ist nicht nur ein 
„einfaches Mitglied“, und das seit dem 
01.07.1973, also seit beachtlichen 40 
Jahren, sondern sie ist schon seit über 10 
Jahren für die Turnabteilung als Übungs-
leiterin tätig: beim Walking und zusam-

men mit Beate Schellhammer bei den 
Kindern zwischen 5-7 Jahren. Außerdem 
besucht sie fleißig diverse Turnstunden 
als Teilnehmerin. In der Vergangenheit 
zeigte sie über Jahre hinweg den Jungen 
im Aerobic, dass sie auch mit teilweise 
deutlichem Altersunterschied noch gut 
mithalten kann, besuchte die Pilates-
stunde etc. Aktuell ist sie regelmäßig bei 
Aroha zu Gast... darüber hinaus ist sie 
mittlerweile viel mit ihrem Mann Herbert 
unterwegs. Aber nicht nur mit ihrem Mann 
Herbert, sondern auch mit dem TuS, der 
Kolping etc. war sie in der Vergangenheit 
regelmäßig unterwegs, z. B. bei diversen 
Skifreizeiten von denen sie und ihr Mann 
die ein oder andere spannende Ge-
schichte erzählen können, sei es über an-
dere Teilnehmer oder die Unterkunft. Man 
sieht, Trudi ist ein geselliger Typ und so 
ist sie auch mit ihren mittlerweile 71 Jah-
ren immer zuverläsig als Übungseiter und 
Helfer für die Turnabteilung zur Stelle. An 
dieser Stelle dafür herzlichen Dank! Wir 
wünschen dir alles Gute und weiterhin 
viel Gesundheit, Spaß und auch Geduld 
mit den Kindern.

70. Geburtstag von Trudi Karch 

von Pamela Schwarz
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TRACK
Zaunbau · Pflasterarbeiten · GraffitientfernungAUSSENANLAGEN

Ätzweide 18
67659 Kaiserslautern
(Erfenbach)
Tel.  (0 63 01) 3 01 72
Fax  (0 63 01) 3 22 85
Mobil  (01 70) 2 11 23 89
Mail:  strackgalabau@aol.com
www.strack-siegfried.de



Am 5.Mai 2023 feierte Fritz Strack seinen 
93. Geburtstag. 
Wie gewohnt in den letzten Jahren: Udo 
und ich verabreden uns in der ersten Mai-
woche, um Fritz Strack zu seinem Ge-
burtstag zu gratulieren. Doch in diesem 
Jahr ist es anders: Fritz wohnt nicht mehr 
in der Jahnstraße, sondern bei seiner 
Tochter Sonja in Roßbach. 
So hieß es also, ab ins Auto, durch´s  idyl-
lische Lautertal zum Kaffeetrinken in den 
Wolfsteiner Vorort. 
Fritz empfing in geistiger Frische zahlrei-
che Gäste, darunter Gerdi Blank, die TuS-

Delegation und seine neuen Nachbarn. 
Gesprochen wurde natürlich über Fritz´ 
Leben, seine Fußballkarriere, aber auch 
über das Leben im beschaulichen Roß-
bach, begleitet von Sonjas Kuchentafel. 
 
Kurzweilig war´s, und letztendlich been-
dete die anstehende Rückfahrt den ge-
mütlichen Geburtstagskaffeeklatsch. 
Aber wir kommen im nächsten Jahr gerne 
wieder, um dann seinen 94. zu feiern und 
wünschen Fritz Strack bis dahin alles 
Gute, vor allem Gesundheit, und eine 
gute Zeit in der neuen Heimat. 

Fritz Strack feierte seinen 93. Geburtstag 
in Roßbach 
von Wolfgang Stammer
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Fritz Strack am Tischende,  
umrahmt von Gerdi Blank,  
Udo Lackmann,  
Wolfgang Stammer,  
Sonja Opp, geb. Strack und 
Fritz´Nachbarn

Auf Wunsch vieler Leser und Leserinnen, bemühen wir uns, in den 
nächsten InTuS-Ausgaben wieder die runden Geburtstage unserer  
Mitglieder ab einem Alter von 10 Jahren abzudrucken. 
Daher unsere Bitte an euch:Mitglieder, die NICHT IM INTUS GENANNT  
WERDEN MÖCHTEN, schicken bitte eine kurze Mail an:  
sandra.fass@goetz-werbung.de



Die SuK (Sportfahrerunion Kaiserslau-
tern) veranstaltete am 24. September 
zum  fünften Mal die ADAC-Wallonenral-
lye und wir durften die Rallyeteilnehmer 
zum dritten Mal mit leckerem Frühstück 
verwöhnen.  
Traditionell gab es Rührei wahlweise mit 
oder ohne Speck, Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen.  
 

Bevor die Rallye um 10.00 Uhr startete, 
hatten interessierte Besucher die Mög-
lichkeit die historischen Fahrzeuge zu be-
wundern und Benzingespräche zu führen. 
 
Danke an das Küchenteam Werner 
Blauth, Matthias Faß und Hans Werner 
Günther, die für einen reibungslosen Ab-
lauf bei der Verpflegung sorgten. 
 

Start der Wallonenrallye in Erfenbach 
von Sandra Faß
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Wenn wir die Region mit
unserer Sportförderung
unterstützen.

www.sparkasse-kl.de

Sparkasse
Kaiserslautern 

Dabeisein
ist einfach.



Jetzt online bestellen: 
swk-kl.de/balkonkraftwerk

 Auch für Mieter

 Einfacher Aufbau

 Flexibel  
einsetzbar

 Keine Steuer-
erklärung

Eigener Strom
vom Balkon
für jeden und überall


